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Ferienprogramm 
Zuteilung und Veranstaltungspass 

 

 
Liebe Eltern, 
 
das Schuljahr neigt sich seinem Ende zu und bald geht es los mit dem 
Ferienprogramm der Gemeinde Appenweier! Die Zuteilung der 
Veranstaltungen ist bereits erfolgt; im Falle der erfolgreichen 
Anmeldung Ihres/r Kindes/r haben Sie eine Mail mit dem Link zum 
Veranstaltungspass erhalten. Bitte geben Sie den ausgedruckten und 
von dem / den Erziehungsberechtigten unterschriebenen Veran-
staltungspass bis spätestens 24.07.2024 im Rathaus Appenweier, 
Ortenauer Straße 13, ab. 
 
Wir weisen darauf hin, dass die Anmeldungen erst nach Eingang 
des unterschriebenen Veranstaltungspasses als verbindlich 
gelten. 
 
Wir wünschen allen Veranstaltern, ehrenamtlichen Helfern und allen 
Kindern und Jugendlichen tolle Veranstaltungen, viel Spaß dabei und 
eine spannende und kreative Ferienzeit! 
 
Ihr Ferienprogramm-Team 
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Samstag  
20. Juli 2024 
von 16:30 bis 19:30 Uhr 
auf dem Waldspielplatz 
Heidewald in Nesselried 
 

Kirche Kunterbunt  
ist frech und wild und ist Kirche  
für die ganze Familie – so kreativ und  
lebensfroh wie Pippi Langstrumpf 
 
Für Kinder mit Mamas, Papas, Omas,  
Opas, Tanten, Onkel, und und und ...  

Aktiv-Zeit  
Stationen zum Toben,  
Kreativsein, Experimentieren. 

Feier-Zeit  
Staunen, Musik, Geschichten,  
Verrücktes und Gedanken  
zu Gott und der Welt. 

Essens-Zeit  
lecker, fröhlich und mit viel Zeit 
für Gespräche und Austausch 

Veranstalter  
Katholische Kirchengemeinde 
Appenweier-Durbach 
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Am Samstag, 20. Juli 2024 von 8 bis 12Uhr

an der Freilichtbühne hinter dem Bürgerzentrum
-Parkmöglichkeiten am Friedhofsparkplatz-

Leckere Hefeteilchen, selbstgebackenes Brot, Braun`s Wurstwaren und Wildprodukte,
geräucherte Forellen, Obst und Gemüse nach Saison, feine thailändische Spezialitäten,

Honig, Marmelade, Eingemachtes, Kreatives für Haus und Garten,
selbstgenähte Kinderkleidung

SSoommmmeerr,, SSoonnnnee,, nneettttee GGeesspprrääcchhee,, gguuttee LLaauunnee……

 Für das leibliche Wohl wird gesorgt

AAllllee ssiinndd eeiinnggeellaaddeenn.. WWiirr ffrreeuueenn uunnss aauuff SSiiee!!

Alle weiteren Termine sind jeweils jeden dritten Samstag im Monat:

17.08.2024

21.09.2024

19.10.2024



6

am 3. August 2024, 
von 8 bis 12 Uhr.

Bei der Rebstockhalle im Schulhof.

• Leckere Hefeteilchen
• Nesselrieder Wecken
• Bauernbrot und Honig
• Wurst und Fisch
• Frühlingsrollen
• FeMaMo Handarbeiten, Nudeln und Eier
• Alpakaprodukte
• Juttas Zauberland
• Chrisli_deko
• Kunstvolles für Haus und Garten u.v.m
• Kaffeestube mit den Leimedreppler
• Mittagstisch: Fleischküchle mit  
  Kartoffelsalat

Seid herzlich eingeladen, wir freuen uns 
auf Euch!

Nächster Termin: 7. September 2024

Spiel und Spaß für Kinder

• Kinderschminken
• Riesenmikado
• Vier gewinnt
• Wikingerschach
• Kirschkernweitspucken
• Häkeln mit den 
  Nesselrieder Stricklieseln

Von 9.30 bis 11.30 Uhr

Bitte beachten: 
Die Aufsichtspflicht obliegt den Eltern
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Auf dem „UUrrllooffffeerr DDoorrffmmäärrkktt““ habt ihr am SSaammssttaagg,,
ddeenn 1177.. AAuugguusstt 22002244, die Möglichkeit, euch einmal
selbst hinter einen Marktstand zu stellen!

Der Markt beginnt um 8.00Uhr und endet um 12.00
Uhr.

Gerne könnt ihr Obst und Gemüse aus eurem oder dem
Garten von Oma und Opa, selbstgemachte Leckereien,
Marmelade, oder auch Selbstgebasteltes verkaufen!

Bringt einen kleinen Tisch, etwas Wechselgeld und
wenn es heiß ist einen Sonnenschirm (!) mit.

Aus Platzgründen und damit alle Kinder
gglleeiicchhbbeerreecchhttiiggtt ihre Waren anbieten können, sollte
der Tisch die GGrröößßee eeiinneess CCaammppiinnggttiisscchheess nicht
überschreiten.

Legt eure Waren aus und los geht`s! Wir freuen uns
auf euch!!!

Wenn ihr Lust habt dabei zu sein, dann meldet euch
bitte an bei:

EEllkkee SScchhnneeiiddeerr--OOsseerr ––

Tel.:07805-4736 (bis 03.08.24) -

Mail: elk.soser@gmail.com
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Bald beginnen die Sommerferien.
Brauchen sie für den Urlaub
noch was zu lesen, wir haben
folgende Öffnungszeiten

ddaass BBüücchheerreeii--TTEEAAMM
Schulstraße 17, im alten Schulhaus, Urloffen

ACHTUNG
Ausleihe in den Ferien

Donnerstags von 18.00 -19.00
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zwei Raumpfleger*innen (m/w/d) 
 
 
für den Bereich Gebäudereinigung der Grundschule Appenweier. Die Beschäftigung erfolgt je-
weils unbefristet und in Teilzeit mit einem Beschäftigungsumfang von jeweils 3 Stunden pro Tag / 
15 Stunden pro Woche. Die Reinigung des Gebäudes erfolgt im Team durch zwei Personen. 
 

 Die täglichen Arbeitszeiten sind wie folgt: 
Montag bis Freitag von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 Teamfähigkeit und Bereitschaft zur Übernahme der Vertretung im Krankheitsfall 
 Wünschenswert wären Erfahrungen als Raumpfleger*in oder im Bereich Hauswirtschaft. 

 
Die Vergütung der Stellen erfolgt nach den im TVöD geltenden Regelungen in der Entgeltgruppe 
E02 einschließlich einer Zusatzversorgung und Weihnachtsgeld. Es handelt sich jeweils um sozial-
versicherungspflichtige Beschäftigungsverhältnisse. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt eingestellt. 
 

Wenn wir Sie mit unserer Ausschreibung angesprochen haben, senden Sie bitte 
Ihre Bewerbung unter der Kennziffer 1900/2024 an das Bürgermeisteramt Appen-
weier, per E-Mail an personalwesen@appenweier.de.  
Auskünfte erteilt Ihnen Frau Kieper vom Personalamt unter Tel. 07805 9595-202; 
E-Mail: kieper@appenweier.de. 
 
Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.Appenweier.de 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Gemeinde Appenweier 
Ortenaukreis 
 
Die Gemeinde Appenweier 
sucht zum 1. Oktober 2024 

 
 

Raumpfleger*in (m/w/d) 
 
 
für den Bereich Gebäudereinigung mehrerer gemeindeeigener Gebäude als Zusatzkraft (Sprin-
ger*in). Die Beschäftigung erfolgt jeweils unbefristet und in Teilzeit mit einem Umfang von 25 Wo-
chenstunden. 
 

 Die täglichen Arbeitszeiten variieren je nach Gebäude und richten sich nach dem jeweiligen 
Bedarf. 

 Wünschenswert wären Erfahrungen als Reinigungskraft oder im Bereich Hauswirtschaft. 
 

Die Vergütung der Stellen erfolgt nach den im TVöD geltenden Regelungen in der Entgeltgruppe 
E02 einschließlich einer Zusatzversorgung und Weihnachtsgeld. Es handelt sich jeweils um sozial-
versicherungspflichtige Beschäftigungsverhältnisse. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt eingestellt. 
 

Wenn wir Sie mit unserer Ausschreibung angesprochen haben, senden Sie bitte 
Ihre Bewerbung unter der Kennziffer 2100/2024 an das Bürgermeisteramt Appen-
weier, per E-Mail an personalwesen@appenweier.de.  
Auskünfte erteilt Ihnen Frau Kieper vom Personalamt unter Tel. 07805 9595-202; 
E-Mail: kieper@appenweier.de. 
 
Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.Appenweier.de 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Gemeinde Appenweier 
Ortenaukreis 
 
Die Gemeinde Appenweier 
sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine*n 
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Mitarbeitenden (m/w/d) für den Bauhof 
 
Es handelt sich hierbei um eine unbefristete Vollzeitstelle. Zum Aufgabengebiet gehören die gesamten, 
vielseitigen Aufgaben eines kommunalen Bauhofes. 
 
Ihr Profil: 
 

 Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen Beruf, beispiels-
weise als Straßenbauer*in, Landwirt*in, Forstwirt*in, Landschaftsgärtner*in, 
Kfz-oder Landmaschinenmechaniker*in; besonders freuen wir uns über Bewerbungen mit landwirt-
schaftlichem Hintergrund. 

 Handwerkliches Geschick, Flexibilität und selbstständiges Arbeiten, Teamfähigkeit und ein freundli-
ches Auftreten sind für Sie eine Selbstverständlichkeit. 

 Sie besitzen einen gültigen Führerschein der Klasse CE, C1E oder Klasse 3. 
 
Unser Angebot: 

 Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD und den persönlichen Voraussetzungen 
 Jahressonderzahlung nach TVöD 
 Betriebliche Altersvorsorge 
 Persönliche Schutz- und Dienstkleidung ist eine Selbstverständlichkeit 
 Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Interessiert? 
Dann bewerben Sie sich unter der Kennziffer 2000/2024 per E-Mail an personalwesen@appenweier.de. 
 

Fachliche Fragen beantwortet Ihnen gerne Bauhofleiter, Bruno Vollmer, Tel. 0176-24227748. 
Für Fragen allgemeiner Art steht Ihnen Claudia Kieper vom Personalamt, unter Tel. 07805-
9595-202, E-Mail: kieper@appenweier.de, gerne zur Verfügung. 
 
Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.Appenweier.de 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

Gemeinde Appenweier 
Ortenaukreis 
 
Die Gemeinde Appenweier 
sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Aus dem  
Gemeinderat

Öffentliche Gemeinderatssitzung 

Am Montag, den 22.07.2024 fi ndet ab 19:00 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses (Ortenauer Straße 13, Appenwei-
er) eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
  
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung
  1. Kommunalwahl 2024
  hier:  Verpfl ichtung der neu- und wiedergewählten 

Gemeinderäte gem. § 32 Abs. 1 GemO 
  2. Benennung der Fraktionssprecher
  3. Wahlen der Bürgermeisterstellvertreter
  hier: Wahl des 1. Bürgermeisterstellvertreters 
   Wahl des 2. Bürgermeisterstellvertreters 
   Wahl des 3. Bürgermeisterstellvertreters 
  4. Bestellung des Bezirksbeirates Appenweier
  5. Wahl des Ortsvorstehers der Ortschaft Urloffen
  6.  Wahlen der Ortsvorsteherstellvertreter der Ort-

schaft Urloffen
  hier:  Wahl des 1. Ortsvorsteherstellvertreters der 

Ortschaft Urloffen 
    Wahl des 2. Ortsvorsteherstellvertreters der 

Ortschaft Urloffen 
  7.  Wahl des Ortsvorstehers der Ortschaft Nesselried
  8.  Wahlen der Ortsvorsteherstellvertreter der Ort-

schaft Nesselried
  hier:  Wahl des 1. Ortsvorsteherstellvertreters der 

Ortschaft Nesselried 
    Wahl des 2. Ortsvorsteherstellvertreters der 

Ortschaft Nesselried 
  9.  Bestellung der Mitglieder für die Umlegungsaus-

schüsse der Gemeinde Appenweier
  hier:  Bestellung der Mitglieder für den Umlegungs-

ausschuss „Ebersweierer Weg II“ 
    Bestellung der Mitglieder für den Umlegungs-

ausschuss „Frankenweg“ 
    Bestellung der Mitglieder für den Umlegungs-

ausschuss „Runz III“ 
10.  Wahl der Aufsichtsratsmitglieder für die kommu-

nale Wohnbaugesellschaft
11.  Besetzung Sanierungsausschuss Ortsmitte Appen-

weier
12.  Besetzung der kirchlichen Kindergarten-Kurato-

rien
13.  Mitgliederwahl für das Kuratorium Jugendarbeit 

für den Kinder- und Jugendtreff Appenweier
14.  Bestellung der Mitglieder für den Montlouis-Aus-

schuss
15.  Einführung des Digitalfunks bei der Feuerwehr Ap-

penweier
  hier:  Interessenbekundung der Gemeinde Appen-

weier im Hinblick auf eine Ausschreibung 
durch den Ortenaukreis  

16. Wasserversorgung Appenweier
  hier: Erwerb eines KfZ 
17. Bekanntgaben
18. Fragestunde für Einwohner und Bürger
  
Hierzu laden wir die Einwohner und Bürger unserer 
Gemeinde recht herzlich ein. 
  
Freundliche Grüße 

Viktor Lorenz 
Bürgermeister

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Bezirksbeiratssitzung am 15.07.2024 

TOP 1  Herstellung eines Gehweges zur Schwarzwald-
halle

hier:  Festlegung des Pfl asterbelages
  
Der Vorsitzende erteilt Uli Brudy das Wort zur Vorstellung 
des Sachverhalts. 
  
Sachverhalt:
Im Juli 2023 hat der Bezirksbeirat beschlossen, einen neu-
en Gehweg zwischen Bushaltestelle Schwarzwaldschule 
und dem nördlichen Zugang zur Schwarzwaldhalle herzu-
stellen. 
Im Haushalt 2024 wurden für diese Maßnahme 12.000 € 
eingestellt. 
Bei dem vorhandenen Pfl asterbelag wurden Platten mit 
den Abmessungen 100/30 und 100/60 verlegt. Aufgrund 
der Maßungenauigkeit sowie auch der Kosten wird von 
diesem Material abgeraten. 
In der Anlage fi nden Sie zwei Vorschläge mit Plattengröße 
40/20 bzw. 60/40 in den Farben anthrazit/grau bzw. perl-
grau einfarbig basaltgrau 
  
Diskussion:
Rosi Zettwoch möchte wissen, ob die Arbeiten durch den 
Bauhof ausgeführt werden oder ob hier eine Vergabe der 
Leistungen erfolgt. 
Uli Brudy antwortet, dass hier eine Vergabe der Leistungen 
erfolgt. 
  
Daniela Wiedemer spricht sich für den einfarbigen (grau-
en) Belag aus. 
Uli Brudy stellt daraufhin nochmals die verschiedenen Va-
rianten vor. 
  
Ludwig Kornmeier schließt sich Daniela Wiedemer an und 
spricht sich ebenfalls für einen einfarbigen (grauen) Belag 
aus, damit ein einheitliches Bild entsteht. Außerdem möch-
te Ludwig Kornmeier wissen, ob die Platten mit Stellkan-
ten verlegt werden. 
Uli Brudy bestätigt dies. 
  
Finanzierung:
-/- 
  
Beschlussvorschlag:
Es wird ein Plattenformat 40/20 bzw. 60/20 ähnlich dem 
vorhandenen Belag vorgeschlagen. 
  
Beschluss:  einstimmig. 
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TOP 2 Glasfaserausbau 
hier:  Bericht über den Stand der Arbeiten 
  
Der Vorsitzende erteilt Stephan Huber das Wort zur Vor-
stellung des Sachverhalts. 
  
Sachverhalt: 
Vor einem Jahr haben die Tiefbauarbeiten zum Ausbau des 
Glasfasernetzes der Deutschen Glasfaser in Appenweier 
begonnen. 
Die Arbeiten wurden federführend durch die Fa. ERT und 
deren Subunternehmern durchgeführt. 
Die Ausführungen insbesondere die Wiederherstellung der 
Oberflächen ließen oft zu wünschen übrig. 
Zum Teil dauerte es sehr lange bis aufgebrochene Asphalt-
flächen wiederhergestellt wurden. Teilweise war die Aus-
führung der Arbeiten von schlechter Qualität und die Ab-
sperrungen wurden nicht fachgerecht ausgeführt. 
Seit dem 2. Quartal dieses Jahres wurde die Fa. ERT durch 
die Fa. HHR ersetzt. 
Diese Firma hat seither die fehlerhaft hergestellten Ver-
kehrsflächen repariert und die Reparaturarbeiten weitge-
hend abgeschlossen. 
Seit Ende Juni hat die Fa. HHR angefangen, die Verlegear-
beiten der Glasfaserleitungen fortzusetzen. 
Begonnen wurde in der Zimmererstraße, in der Zähringer-
straße, in der Habsburgerstraße, der Römerstraße, Am 
Landhaag und in der Bauerstatt. 
Die Verkehrsflächen werden nach spätestens 4 Wochen 
wiederhergestellt. 
Weiterhin sind auf den Baustellen meistens keine deutsch 
sprechenden Bauarbeiter anzutreffen. 
Die Zusammenarbeit mit den zuständigen Projekt- und 
Bauleitern der Fa. HHR und der Deutschen Glasfaser 
funktioniert inzwischen wesentlich besser als in der An-
fangsphase des Ausbaus. 
  
Diskussion: 
Klemens Sauer fragt, warum der Ausbau im Bereich „Al-
bertstraße“ noch nicht erfolgt ist. 
Stephan Huber bestätigt dies und verweist auf die lau-
fenden Arbeiten. 
  
Ludwig Kornmeier möchte wissen, ob die Arbeiten rund 
um das Rathaus auch mit dem Glasfaserausbau zu tun ha-
ben. 
Stephan Huber erklärt, dass es sich hierbei um Arbeiten 
des Überlandwerks Mittelbaden im Zuge von Arbeiten an 
den Versorgungsleitungen handelt. Er weist darauf hin, 
dass es schwierig ist, die Arbeiten des Glasfaserausbaus 
mit denen des Überlandwerks Mittelbaden zu koordinie-
ren. 
  
Martin Bär erkundigt sich, wann der Glasfaserausbau in 
Appenweier endgültig abgeschlossen sein wird. 
Stephan Huber erläutert die einzelnen Ausbauschritte, die 
noch einige Zeit in Anspruch nehmen werden. Ein genaues 
Datum für den Abschluss des Glasfaserausbaus kann noch 
nicht genannt werden. 
  
Matthias Schöttler teilt mit, dass er aus der Bürgerschaft 
darauf aufmerksam gemacht wurde, dass der Ausbau im 4. 
Quartal 2024 abgeschlossen sein soll. Er stellt jedoch fest, 
dass dies, auch nach den Ausführungen von Stephan Hu-
ber, nicht realistisch ist. 
  
Beschlussvorschlag: 
Der Bezirksbeirat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
  
  
TOP 3  Bedienung der vorhandenen Nachfrage mit wei-

teren Fahrradboxen am Bahnhof 
hier: Erhöhung der Flexibilität durch verändertes Zu-
gangssystem 

Der Vorsitzende erteilt Mario Stutz und Stephan Huber 
das Wort, um den Sachverhalt und die Auswertung der Be-
fragung der Nutzer sowie der Interessenten auf der Warte-
liste für die Fahrradboxen am Bahnhof vorzustellen. 
  
Sachverhalt: 
Im Haushaltsplan 2023 war die Erweiterung der Fahrrad-
boxenanlage am Bahnhof Appenweier um 20 Boxen vorge-
sehen. 
Aktuell gibt es 40 Personen auf der Warteliste zur Anmie-
tung einer Fahrradbox. 
Für die neuen Boxen wurden 35.000 € im Haushalt 2023 
eingestellt und die Mittel ins Haushaltsjahr 2024 übertra-
gen. Eine Zusage für Fördermittel in Höhe von 31.740 € 
liegt vor. 
Die Bewilligung der Fördermittel muss bis Mai 2025 abge-
rufen werden. 
  
Die bisherige Planung sieht vor, die Boxenanlage mit Bo-
xen des gleichen Typs wie die bestehenden Boxen zu erwei-
tern. 
Die 80 bestehenden Fahrradboxen am Bahnhof haben ein 
mechanisches Schließsystem und werden jahresweise ver-
mietet (60 Euro netto zzgl. 19% Umsatzsteuer). 
Im Zuge der Angebotsabfrage wurden von den Hersteller-
firmen alternativ auch Boxen mit elektronischen Schließ-
systemen angeboten, buchbar über Internet oder App. 
Dadurch wäre es möglich, diese Boxen bedarfsgerecht zu 
vermieten – zum Beispiel für Kurzzeitparker (Tages- oder 
Wochenticket). 
Eine bessere Auslastung der Boxen könnte auf diese Weise 
erreicht werden. 
  
Für die neuen Boxen mit elektronischen Schließsystemen 
liegen zwei Angebote vor. 
Die Mehrauszahlungen dafür belaufen sich auf ca. 20.000 
€. 
  
Diskussion: 
Der Vorsitzende erläutert die Vorteile eines elektronischen 
Schließsystems sowie der Buchung per App und ergänzt, 
dass im Vorfeld eine Stichprobe zur Überprüfung der Aus-
lastung durchgeführt wurde. Diese hat ergeben, dass die 
Auslastung bei unter 50 % lag. 
  
Ludwig Kornmeier möchte hier auch Schüler berücksich-
tigen, die nicht immer über ein Handy verfügen, welches 
aber für die Buchung der Fahrradboxen per App zwingend 
erforderlich ist. Er sieht den zusätzlichen Bedarf an Fahr-
radboxen, möchte aber die neuen Fahrradboxen weiterhin 
mit einer mechanischen Schließung mittels Schlüssel aus-
statten. 
Der Vorsitzende erläutert, dass die bestehenden 80 Fahr-
radboxen mit mechanischer Schließung weiterhin vor Ort 
verbleiben. Nur die 20 neuen Fahrradboxen werden mit 
dem elektronischen Schließsystem ausgestattet. 
  
Ludwig Kornmeier ergänzt, dass sich auch mehrere Fami-
lienmitglieder eine Fahrradbox teilen, indem der Schlüssel 
entsprechend innerhalb der Familie weitergegeben wird. 
  
Der Vorsitzende erläutert, dass als Ergebnis der Befragung 
der Nutzer sowie der Interessenten auf der Warteliste u.a. 
bemängelt wurde, dass die Fahrradboxen im Winter sehr 
schwer zu öffnen sind, da die Schlösser teilweise eingefro-
ren waren. Er ergänzt, dass die Firma, die das elektronische 
Schließsystem anbietet, auch die komplette Vermietung, 
Betreuung sowie Wartung der 20 neuen Fahrradboxen 
übernimmt. 
  
Klemens Sauer sieht in den 20 neuen Fahrradboxen mit 
elektronischem Schließsystem eine gute Ergänzung zu den 
bestehenden 80 Fahrradboxen mit mechanischem Schließ-
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system und spricht sich dafür aus, die Variante mit elektro-
nischem Schließsystem zu testen. In diesem Zusammen-
hang weist er auch darauf hin, dass die Gebühren für die 
Nutzung der Fahrradboxen zu gegebener Zeit durchaus 
angepasst werden könnten, da diese derzeit sehr gering 
sind. 
  
Der Vorsitzende versteht das Argument von Ludwig Korn-
meier, dass auch auf Schüler Rücksicht genommen werden 
muss, sieht aber auch die Möglichkeit, mit den 20 neuen 
Fahrradboxen mit elektronischem Schließsystem einen 
zeitgemäßen Weg zu gehen. 
  
Daniela Wiedemer möchte wissen, zu welchem Zeitpunkt 
die Stichprobe erfolgte. 
Der Vorsitzende erklärt, dass diese an einem Werktag um 
14.00 Uhr stattfand und weist in diesem Zuge nochmals 
auf die geringe Auslastung hin. 
  
Daniela Wiedemer erkundigt sich, ob die neuen Fahrrad-
boxen auch im Voraus gebucht werden können. 
Der Vorsitzende bestätigt dies und erklärt, dass die Ge-
meinde Appenweier die Rahmenbedingungen für die Re-
servierung festlegen kann. Hier wäre es auch möglich, die 
Mindestmietdauer z.B. auf eine Stunde festzulegen. 
  
Daniela Wiedemer stimmt Klemens Sauer zu, dass eine 
Anpassung der Gebühren notwendig ist und möchte wis-
sen, wie diese angepasst werden sollen. 
Der Vorsitzende erklärt, dass die Anpassung noch offen ist 
und zu gegebener Zeit erfolgen kann. 
Ludwig Kornmeier stellt den Antrag, darüber abzustim-
men, dass die 20 neuen Fahrradboxen entgegen dem Be-
schlussvorschlag mit einem elektronischen Schließsystem 
angeschafft werden. 
Der Antrag wird mit 11 Nein-Stimmen und 1 Ja-Stimme 
abgelehnt. 
  
Finanzierung: 
Nachfinanzierung der Mehrauszahlungen im Haushalt 
2025 
  
Beschlussvorschlag: 
Die 20 neuen Fahrradboxen sollen mit einem elektro-
nischen Schließsystem zur bedarfsgerechten, kurzfristige-
ren Buchbarkeit per Internet / App beschafft werden. Die 
Maßnahme soll in das Haushaltsjahr 2025 vorschoben und 
dort die zusätzlich benötigten Mittel bereitgestellt werden. 
  
Beschluss:  einstimmig. 
  
  
TOP 4  Kanone für Schüsse am Volkstrauertag 
hier:  Weitere Vorgehensweise infolge des Defekts der Ka-
none 
  
Der Vorsitzende führt in den Sachverhalt ein. 
  
Sachverhalt: 
Am Volkstrauertag werden in Appenweier jedes Jahr zu 
Ehren der Gefallenen und Vermissten beider Weltkriege 
drei Kanonenschüsse abgegeben. 
  
Die hierfür genutzte Kanone, Baujahr 1956, erhielt bei der 
letzten TÜV-Untersuchung jedoch keine weitere Nut-
zungserlaubnis. Die Reparaturkosten für die erforderliche 
Ersatzbeschaffung eines Hinterladerkanonenrohrs belau-
fen sich auf 7.318,50 Euro (siehe beiliegendes Angebot zu-
züglich der Kosten für eine erneute Vorstellung beim TÜV). 
Der Ortsteil Urloffen nutzt eine weitere Kanone für die 
Abgabe von Schüssen am Martini-Montag. Diese ist voll 
funktionsfähig und TÜV-geprüft. 
  

Eine gemeinsame Verwendung der Urloffener Kanone ist 
aus wirtschaftlichen Gründen sinnvoll, insbesondere da 
beide Kanonen jeweils nur einmal im Jahr genutzt werden. 
  
Diskussion: 
Ludwig Kornmeier stellt die Notwendigkeit dieser Traditi-
on in Frage und schlägt vor, darüber abzustimmen, ob die-
se auch in Zukunft beibehalten werden soll. 
Klemens Sauer spricht sich dafür aus, die Tradition beizu-
behalten und dem Beschlussvorschlag zu folgen. 
  
Ludwig Kornmeier schließt sich dem an und zieht seinen 
Antrag auf Abstimmung zurück. Er möchte jedoch nach 
der konstituierenden Sitzung in diesem Gremium noch 
einmal grundsätzlich über die Notwendigkeit dieser Tra-
dition sprechen. 
Daniela Wiedemer weist darauf hin, dass hierbei dann 
auch die Kameradschaft berücksichtigt werden sollte. 
  
Finanzierung: 
-/- 
  
Beschlussvorschlag: 
Es wird vorgeschlagen, zukünftig die funktionsfähige Ka-
none für beide Ereignisse zu nutzen. 
  
Beschluss: 
10 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen. 
Der Vorsitzende verlässt wegen Befangenheit den Rats-
tisch. Ludwig Kornmeier übernimmt als Stellvertreter den 
Vorsitz für diesen TOP. 
  

TOP 5  Bauantrag Errichtung Mehrfamilienwohnhaus, 
Flst.Nr. 304, Bahnhofstraße 36, Appenweier 

hier:  Einvernehmen der Gemeinde nach § 36 BauGB 
  
Der stellvertretende Vorsitzende erteilt Skadi Förster das 
Wort zur Vorstellung des Sachverhalts. 
  
Sachverhalt: 
Der Bauherr plant die Errichtung eines Mehrfamilien-
wohnhauses mit 9 Wohneinheiten. 
Das vorhandene Gebäude wird abgebrochen, die Bestäti-
gung hierfür liegt im Rahmen des Kenntnisgabeverfahrens 
vor. 
  
Das Vorhaben befindet sich im unbeplanten Innenbereich. 
Die baurechtliche 
Beurteilung erfolgt nach § 34 BauGB. 
Ein Bauvorhaben ist demnach zulässig, wenn sich das Ge-
bäude nach Art und Maß der baulichen Nutzung, nach der 
Bauweise und der überbaubaren Grundstücksfläche in die 
Eigenart der näheren Umgebungsbebauung einfügt. Hier-
bei handelt es sich um abschließende Parameter, weitere 
Kriterien sind für die Beurteilung nach § 34 BauGB nicht 
maßgeblich.  
 
• Art der baulichen Nutzung: Eine Wohnbaunutzung ent-

spricht der Umgebungsbebauung.
• Maß der baulichen Nutzung: Die Bautiefe ist vergleich-

bar mit der vorhandenen von Bahnhofstr. 10. Die ge-
plante Firsthöhe übersteigt nicht die Gebäudehöhe der 
Bahnhofstr. 20, womit auch hier das Einfügen als gege-
ben angesehen werden kann.

• Bauweise: Die offene Bauweise entspricht der Umge-
bungsbebauung.  

• Überbaute Grundstücksfläche: Sie übersteigt nicht den 
vorhandenen Bestand, welcher abgebrochen werden soll 
und ist zudem vergleichbar mit Bahnhofstr. 10.
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Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich der Stellplatzsat-
zung. Demnach sind pro Wohnung mit mehr als 40 m² je 2 
Stellplätze herzustellen. Das Bauvorhaben weist 8 Woh-
nungen mit unter 40 m² und eine Wohnung über 40 m² aus. 
Es sind demnach 10 Stellplätze notwendig, welche in den 
Planunterlagen entsprechend dargestellt sind. 
  
Auf die Befangenheitsregelungen des § 18 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg wird verwiesen. 
  
Diskussion: 
Klemens Sauer möchte wissen, ob die Entwässerung des 
Abwassers bei diesem Bauvorhaben gesichert ist. 
Uli Brudy bestätigt dies. 
  
Finanzierung: 
-/- 
  
Beschlussvorschlag: 
Der Bezirksbeirat empfiehlt dem Gemeinderat i. R. d. Of-
fenlage das Einvernehmen nach § 36 BauGB zu erteilen. 
  
Beschluss:  einstimmig. 
  

TOP 6 Bekanntgaben 
Die Gemeinde Appenweier hat sich für die landesweite 
Maßnahme „Fußverkehrs-Checks 2024: Schulwege und 
Schulstraßen“, die vom Ministerium für Verkehr in Baden-
Württemberg zur Förderung des Fußverkehrs in Städten 
und Gemeinden organisiert wird, beworben. Leider wurde 
die Gemeinde Appenweier aus 65 Bewerbungen von der 
Fachjury nicht ausgewählt. 

Geburtstagsjubilare

Es feiern am: 
  
23.07.2024 Maria Magdalena Crispens, Zimmererstraße 15,
     Appenweier, 
    ihren 85. Geburtstag. 
  
24.07.2024 Peter Max Burgert, Theodor-Heuss-Straße 12, 
    Appenweier, 
    seinen 80. Geburtstag. 
  
26.07.2024 Oskar Burkhardt, Frankenweg 38, 
    Appenweier, 
    seinen 70. Geburtstag. 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich zum 
Geburtstag und wünscht alles Gute. 

Fundsachen

Fundsache Urloffen 
-Cityroller (schwarz/grün) bei Schreibwaren Oßwald ste-
hen geblieben. 
 

Fundbüro Appenweier 
Vom Verlierer kann abgeholt werden: 
-  einzelner Autoschlüssel in der Nesselrieder Straße ge-

funden 

Aus Kindergarten  
und Schule

AABBCC

Themenelternabend der SE  
Appenweier- Durbach mit Nora Imlau 

Die vier Kindertagesstätten der Seelsorgeeinheit Appen-
weier-Durbach luden zum Themenelternabend mit der 
Bestsellerautorin Nora Imlau ein. 
Nora Imlau ist eine sehr gefragte Speakerin und Journali-
stin, sie hält Vorträge an Universitäten und Fachkongressen 
zum Thema Erziehung. Die vierfache Mutter gilt als eine 
der wichtigsten Stimmen einer neuen Elterngeneration, 
die ihren Kindern mit Vertrauen und Respekt begegnen 
will und nach Wegen sucht, die alle Bedürfnisse einer Fa-
milie in Einklang miteinander bringt. 
Das Thema des Abends „Meine Grenze ist dein Halt“ stieß 
auf sehr große Resonanz innerhalb der Elternschaft und 
viele Fragen im Anschluss des Vortrages aus dem Publikum 
konnte Frau Imlau mit Klarheit und Fachkenntnis beant-
worten. 
Wie können Eltern Grenzen setzten ohne über ihre eigene 
Grenze zu gehen? Nora Imlau zeigte auf, dass Grenzen weder 
hart noch autoritär sein müssen, sondern vor allem mit einer 
Klarheit Einher gehen sollten. 
Die Erziehungsexpertin half mit vielen Tipps und prak-
tischen Beispielen. Ihr Fachwissen aus Psychologie und Wis-
senschaft ergänzte den kurzweiligen und informativen Vor-
trag, was mit einem anhaltenden Applaus belohnt wurde.

Nora Imlau mittig umrahmt von den vier Kitaleitungen 
der SE Appenweier-Durbach (v.l. Sabrina Friedmann, 
Kerstin Moser, Nora Imlau, Christine Wehrmann, Clarissa 
Brodowski) 

 
Schauenburgschule Urloffen feiert 

50-jähriges Schulhausjubiläum mit großer 
Trommelaktion 

Am Freitag, den 12.07.2024, feierte die Schauenburgschule 
Urloffen ihr 50-jähriges Schulhausjubiläum. 
Unter der Leitung von Peter Heidler, bekannt durch die 
XXL Drumming Kids, wurden die Feierlichkeiten eröffnet. 
Im Mittelpunkt stand das gemeinschaftliche Handeln, also 
das gemeinsame Trommeln. Peter Heidler hatte bereits in 
der vorangegangenen Projektwoche alle Kinder der Schau-
enburgschule mit den Trommeln vertraut gemacht. Am 
Festtag wurden alle 140 Schülerinnen und Schüler sowie 
die Eltern und Gäste mit Handtrommeln und Percussion-
Instrumenten ausgestattet. Es war kein Festakt im klas-
sischen Sinne, denn alle Anwesenden waren zur Aktion 
aufgefordert. Schulleiterin Katharina Schmälzle betonte 
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in ihrer Ansprache die Wichtigkeit von Gemeinschaft. 
„Gemeinsam, füreinander, persönlich“, der Leitsatz der 
Schule sollte durch das gemeinsame Handeln ganz be-
wusst erfahrbar werden. Nur wenn alle zusammenarbei-
ten, kann Schule und Gesellschaft gelingen. Die Schullei-
terin freute sich ganz besonders, dass sich neben den Eltern 
und Familien auch alle Ehrengäste auf die mitreißende 
Trommelaktion einlassen konnten. 

Der Einladung der Schule folgten neben Bürgermeister 
Viktor Lorenz und Ortsvorsteherin Pamela Otteni-Hertwig 
auch zahlreiche ehemalige Lehrerinnen und Lehrer der 
Schule. Darunter auch die früheren Schulleiter Gabriele 
Stritt und Rolf Lehmann. Agnes Gahbler war als Vertrete-
rin der Kirche anwesend. Auch die Leitungen der Kinder-
gärten, die Lesepaten der Schule und eine Abordnung des 
Musikvereins Urloffen zählten zur Festgemeinschaft. 
Bürgermeister Viktor Lorenz und Ortsvorsteherin Pamela 
Otteni-Hertwig überbrachten ihre herzlichsten Glück-
wünsche. Sie blickten auf die Entstehungsgeschichte des 
Schulgebäudes zurück, betonten aktuelle Schwerpunkte 
der schulischen Arbeit und lenkten ihren Blick auf die Zu-
kunft. Als Symbol des Wachstums brachten sie als Jubilä-
umsgeschenk einen Apfelbaum mit. Dieser solle, wie die 
Früchte der schulischen Arbeit, wachsen und gedeihen. 
Zuletzt bedankte sich Schulleiterin Katharina Schmälzle 
besonders bei Peter Heidler, der durch seine Kreativität 
und musikalische Begeisterung viel Freude bei Kindern 
und dem Kollegium geweckt habe. Ermöglicht wurde die 
Trommelaktion durch die finanzielle Unterstützung zahl-
reicher Sponsoren, auch ihnen galt der Dank der Schullei-
tern. 

Im Anschluss an die Eröffnung feierte die Schulgemein-
schaft im und um das Schulhaus weiter. So wurde im Lau-
fe des Abends das Mini-Musical „Löwenmutig und Tiger-
stark“ aufgeführt. Die Flötenkinder zeigten ihr Können 
und ein Drohnenballett bewies die Programmierkunst der 
Schülerinnen und Schüler. Ein Tanzauftritt begeisterte das 
Publikum und Ausstellungen luden zum Verweilen und 
Entdecken ein. So konnten selbstgebastelte Trommeln be-
staunt werden. Außerdem beschäftigte sich eine Schüler-
gruppe mit dem Bilderbuch ‚Das kleine Wir‘. 

Durch den Förderverein der Schule wurde auch für das 
leibliche Wohl gesorgt. Die Kinder konnten beim Basteln 
mit der Grundschulbetreuung aktiv werden oder sich über 
das Angebot eines Eiswagens freuen. 
Der zentrale Gedanke, das WIR der Schulgemeinschaft, 
war den ganzen Abend über deutlich spürbar. Das Netz-
werk Schule hat gemeinsam den richtigen Takt getroffen. 

 

Vor der Entsorgung ausgedienter 
Elektronikgeräte:  

Daten löschen nicht vergessen 
Täglich werden bei den Wertstoffhöfen des Ortenaukreises 
viele Elektronikgeräte zur Entsorgung abgegeben. Die Ge-
räte landen dort zunächst in einem Container, bevor sie 
später dem Recycling zugeführt werden. Einen Daten-
schutz kann der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft zu diesem 
Zeitpunkt nicht garantieren. „Ganz gleich ob Handy, 
Smartphone, Tablet oder PC mit Festplatte - wer ein Gerät 
mit gespeicherten Daten ausrangiert, sollte vorher persön-
liche Einträge und sensible Informationen auf sichere Wei-
se löschen, damit private Dokumente, Fotos oder auch 
Passwörter nicht in falsche Hände geraten“, empfiehlt Ste-
fan Weiler vom Eigenbetrieb Abfallwirtschaft. 
  
Alle Elektro- und Elektronikgeräte können kostenlos auf 
den Wertstoffhöfen des Ortenaukreises abgegeben werden. 
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Elektronikgeräte und Elektrokleingeräte werden auch bei 
der Problemstoffsammlung angenommen. Alle Adressen 
und Termine gibt es im Internet unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de oder in der AbfallApp Ortenau-
kreis.   
Tipps zum Löschen von Daten finden sich auch auf der 
Webseite der Verbraucherzentrale unter www.verbrau-
cherzentrale.de/wissen/digitale-welt/datenschutz/ 
altgeraete-recyceln-daten-vorher-loeschen-11405   
Weitere Fragen zur Abfallentsorgung beantwortet die Ab-
fallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis gerne telefonisch unter 0781 805 9600 oder per  
E-Mail unter abfallberatung@ortenaukreis.de 
  
 

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen  

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen Erkrankungen    
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und An-
gehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, so-
wie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. 
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Er-
fahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Gene-
sungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiat-
rischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin 
zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht.   
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Offenburg sind:
• ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828303
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden vierten Mittwoch im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen der AWO, Hauptstraße 58, 
77652 Offenburg. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 24. Juli 2024. 

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen 
Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe „Donners-
tag in der Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende 
und regionale Akteure dazu ein, die Ortenau aufs Neue zu 
entdecken. Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungs-
reiche und unterhaltsame Events, die die kulturellen Hö-
hepunkte mit den kulinarischen Besonderheiten der Orte-
nau verbinden. 
  
Am 25. Juli 2024 finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Kappelrodeck: Wandern mit andern – unterwegs mit Al-
bert!  
Erleben Sie eine geführte Wanderung mit dem beliebten 
Wanderführer Albert Schneider. Die anspruchsvolle Hö-
hentour verläuft über 12 Kilometer und 500 Höhenmeter 
und enthält eine kleine Gaumenfreude. Bitte bringen Sie 
Getränke, Vesper sowie festes Schuhwerk mit. Treffpunkt: 
9.30 Uhr, Rathaus Kappelrodeck, Hauptstraße 65, 77876 
Kappelrodeck. Anmeldung unter 07842 80210 oder  
tourist-info@kappelrodeck.de. 

Offenburg-Bohlsbach: Quartierscafé  
Im Quartierscafé trifft sich Alt und Jung in gemütlicher 
Atmosphäre zu Kaffee und Kuchen. Genießen Sie span-
nende Vorträge und Lesungen, umrahmt vom Männerge-
sangsverein Bohlsbach oder duellieren Sie sich beim Spie-
lenachmittag. Treffpunkt: 14.30 Uhr, Bühlerfeldstraße 15, 
77652 Offenburg. Infos unter anne.schmid@pgw-og.de. 
oder 01742098993. 
  
Kappelrodeck: Backhiesel Weinprobe im Schopf 
Erleben Sie eine geschmackvolle Weinprobe im Schopf am 
Backhiesel. Weinguide Katja Lamm führt Sie durch die 
Vielfalt der Waldulmer Weine ... etwas Geistvolles vom 
Backhiesel darf zum Abschluss selbstverständlich nicht 
fehlen. Treffpunkt: 18 Uhr, Zinsel 7, 77876 Kappelrodeck-
Waldulm. Die Kosten betragen 42 Euro. Anmeldung unter 
katja.lamm@t-online.de. 
  
Hornberg: Hornberger Musiksommer 
Erleben Sie einen warmen, schönen, eventuell auch ar-
beitsreichen Sommertag im Herzen von Hornberg mit Mu-
sik, guter Laune und natürlich auch mit leckeren Speisen 
und Getränken. Treffpunkt: 18 Uhr am Bärenplatz, Haupt-
straße 85. Infos unter 07833 79322 oder tourist-info@horn-
berg.de. 
  
Kappelrodeck: Achertäler Musiksommer  
Kommen Sie zum gemütlichen Get-together beim Open-
Air-Konzert Nimm3 im Musikpavillon beim Zuckerberg-
schloss. Das Team des Café-Restaurant Zuckerbergschloss 
lädt zu feinen Speisen und Getränken ein. Treffpunkt: 18 
Uhr, Rathaus Kappelrodeck, Hauptstraße 65, 77876 Kap-
pelrodeck. Infos unter tourist-info@kappelrodeck.de. 
  
Oberharmersbach: Flammenkuchen satt Essen 
Genießen Sie frische und hausgemachte Flammenkuchen 
in verschiedenen Variationen mit herrlichem Panorama-
blick. Scheinbar längst vergessene Volkslieder wird unser 
Akkordeonspieler für Sie spielen. Treffpunkt: 18.30 Uhr, 
Engelberg 12, 77784 Oberharmersbach. Die Kosten betra-
gen 25,90 Euro mit Ermäßigung für Kinder. Anmeldung 
unter 07837 871 oder info@hasegallis-besenwirtschaft.de. 
  
Kehl-Straßburg: Geführter Abendspaziergang in Straß-
burg zur Illumination 
Erleben Sie oft übersehene Plätze und verborgene Ecken 
im zauberhaften Abendlicht! Der Höhepunkt der Tour ist 
die beeindruckende Lichtshow am Straßburger Münster, 
die die Stadt in einem bezaubernden nächtlichen Glanz 
präsentiert. Das Abendessen ist Optional. Treffpunkt: 19 
Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. 
Die Kosten betragen 15,90 Euro. Anmeldung unter 07851 
88 1555, tourist-information@marketing.kehl.de oder 
www.reservix.de. 
  
Obersasbach/Sasbachwalden: Abendspaziergang im Wein-
berg *genussvoll & bewegend 
Genussvoll & bewegend – nach einer prickelnden Begrü-
ßung beginnt der Abendspaziergang durch die Weinreben. 
Lassen Sie sich bei einer 3er-Weinprobe und Brotaufstri-
chen durch das Farbenspiel der untergehenden Sonne ver-
zaubern. Treffpunkt: 19 Uhr, nach Absprache. Die Kosten 
betragen 29 Euro. Anmeldung bis zum 18.07.2024 unter 
0172 7683825 oder info@weinkaestle.de. 
  
Sasbachwalden: Blasmusik, Bier und Bowle 
Hinsetzen und genießen! Die Kur- und Trachtenkapelle 
Sasbachwalden in ihren verschiedenen Gruppierungen 
lädt ein zum gemütlichen Hock im lauschigen Kurpark. 
Dazu werden kleine Leckerbissen und natürlich Bier und 
Bowle serviert. Treffpunkt: 19 Uhr, Kurpark Pavillon,  
Talstraße 51, 77887 Sasbachwalden. Infos unter  
www.sasbachwalden.de.museum@offenburg.de. 
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Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Gengenbach: Stadtrundgang durch Gewölbekeller mit 
Weinprobe 
Gengenbach: Die Rollende Weinprobe 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Hohberg: Literaturcafé 
Durbach: Escape Wanderung - Findet den Wappenstein 
Durbach: Krimi Trail - Heimtückischer Mord in Durbach 
Durbach: Weinprobe „to go“ Sundowner Feierabendrunde 
Durbach: Rätselhafte Weinprobe - Das Vermächtnis des 
Kellermeisters 
Ettenheim: WEIN.GARTEN 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Bro-
schüre und auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de. 
   

Nachrichten  
für alle Ortsteile

Skiclub Zusenhofen 
„After-Work“ Mountainbiken 
Ab sofort findet wieder jeden Donnerstag regelmäßig ein 
Mountainbike-Treff statt. Es werden diverse Routen in nä-
herer Umgebung des Schwarzwalds gewählt, passende 
Ausrüstung mit Helm ist erwünscht. Die Touren haben eine 
Streckenlänge von ca. 20 - 30 km. Jeder Mitfahrer ist gerne 
gesehen. 
Treffpunkt: 18 Uhr an der Freiwaldhalle Zusenhofen 
Für weitere Infos und Fragen bei Sascha Stortz unter 
017634575454 
  
Badminton 
Montags findet wöchentlich zwischen 17.30 – 19.30 Uhr in 
der Sporthalle der Grundschule Zusenhofen das Badmin-
ton statt. 
Rückfragen oder Anmeldung bei Gino Sichtermann unter 
01729969914 
  
Nordic-Walking-Treff 
Der Nordic-Walking-Treff für Mitglieder und Nichtmit-
glieder mit unserer NW-Trainerin 
Petra findet immer montags  um 8.30 Uhr statt. Neuein-
steiger sind herzlich Willkommen. Für Infos oder Anmel-
dung melden Sie sich gerne bei Petra Schmälzle unter 
07802/4959. 
Montag, 
22.7 Ulm Kaiserspielplatz 
29.7 Bottenau St. Wendel 
5.8 Nußbach Friedhof 
12.8 Bottenau St. Wendel 
  
Die kommenden Veranstaltungen 
  
MTB-Tagestour im Nordschwarzwald am 10.08 2024 
Diese Mountainbike-Tour führt uns nach Baiersbronn. Ei-
nige knackige Anstiege fordern dabei unsere Kondition. 
Treffpunkt: 08.00 Uhr an der Freiwaldhalle in Zusenhofen. 
Leitung: Rainer Lang (07805 / 59912) 
  
Hinweis 
Alle Informationen, Hinweise und Anmeldungen unter 
www.skiclub-zusenhofen.de   
 

Geschwindigkeitsüberwachung  
durch das Landratsamt Ortenaukreis 

Am 08.07.2024 von 06:46 Uhr bis 11:15 Uhr fand eine Ge-
schwindigkeitsüberwachung mit vorgeschriebener Ge-
schwindigkeit 30 km/h in der Gewerbestraße in Appen-
weier, Ortsteil Urloffen, statt. 
Von insgesamt 261 gemessenen Kraftfahrzeugen wurden 
31 wegen Geschwindigkeitsüberschreitung beanstandet. 
Die Messung erfolgte beidseitig. 
Die gemessene Höchstgeschwindigkeit betrug 60 km/h.   
 

Offenes Singen in der Krone  
Zu einem offenen Singen im Nesselrieder Gasthaus Krone 
wird auf Donnerstag, 25.07.2024, um 17 Uhr ins Gasthaus 
Krone in Nesselried eingeladen. Alle, die gerne singen und 
in fröhlicher Runde ein paar gesellige Stunden erleben 
möchten, sind dazu recht herzlich eingeladen. Liedtexte 
werden ausgelegt.   
 

Sommerabendhock 
Der Musikverein Ebersweier lädt am Dienstag, den 
23.07.2024, um 19.00 Uhr  zu einem Sommerabendhock 
ein. Für den musikalischen Rahmen sorgt die 
Trachtenkapelle Oberkirch-Haslach. Genießen Sie unter 
freiem Himmel gesellige Stunden bei Blasmusik vor der 
idyllischen Kulisse zwischen alter Schule und Rathaus bei 
Durbacher Wein und badischem Bier. 
Bei schlechtem Wetter wird die Veranstaltung auf Diens-
tag, 30.07.2024 verschoben. 
Musikverein Ebersweier e.V.   

Weiterbilden an der Gewerbe Akademie 
Schreinermeister werden: Infoveranstaltung 
Für Schreiner- und Tischlergesellen, die die Meisterprü-
fung ablegen wollen, bietet die Gewerbe Akademie der 
Handwerkskammer Freiburg einen Vorbereitungskurs an. 
Er findet vom 8. November 2024 bis 31. Juli 2026 statt. Das 
Besondere: Der Unterricht (freitags, 14–21 Uhr, samstags, 
8–14 Uhr) findet zu einem Drittel online statt, der übrige 
Teil abwechselnd in Offenburg und Freiburg. Alles Weitere 
zu Ablauf und Inhalten ist bei einer Online-Infoveranstal-
tung am Mittwoch, 24. Juli, um 18 Uhr zu erfahren. Anmel-
dung unter Telefon 0781/793-116 oder online: www.gewer-
beakademie.de/weiterbildung 
  
Vorbereitung auf die Schweißerprüfung 
Zur Vorbereitung auf die internationale Schweißerprüfung 
finden an der Gewerbe Akademie in Offenburg vom 19. 
September bis 15. Oktober Kurse im Lichtbogenschweißen 
(E-Hand), Metall-Schutzgasschweißen (MAG) und Wolf-
ram-Inertgasschweißen (WIG) statt. Die Teilnehmer haben 
die Möglichkeit, am Ende die Schweißerprüfung nach ISO 
9606-1 (Stähle) und ISO 9606-2 (NE-Metalle) abzulegen. 
Der Unterricht findet samstags von 8 bis 16 Uhr statt. Hin-
zu kommen vier weitere Tage (19./20. September und 
14./15. Oktober). Die Teilnahme wird unter bestimmten Vo-
raussetzungen aus EU-Fördermitteln bezuschusst. Aus-
künfte gibt die Gewerbe Akademie in Offenburg unter Tel. 
0781/793-111. Infos und Anmeldung auch im Netz: www.
gewerbeakademie.de/weiterbildung   
 

Anpassung der Hinweise zur Erntejagd  
Die im Juni 2023 geänderten Hinweise zur Schussabgabe 
unter § 3 Absatz 4 der Unfallverhütungsvorschrift „Jagd“ 
(VSG 4.4) werden angepasst. Der verantwortungsvolle 
Handlungsspielraum des Schützen wird dadurch erwei-
tert. 
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In § 3 der UVV Jagd wird gefordert: „Ein Schuss darf erst 
abgegeben werden, wenn sich der Schütze vergewissert 
hat, dass niemand gefährdet wird“. Die Hinweise zu § 3 
sind auf bekanntermaßen besondere Gefährdungssituati-
onen abgestellt, wie beispielweise bei Erntejagden. Hier 
heißt es bisher: „Eine Gefährdung ist z. B. dann gegeben, 
wenn bei Erntejagden die Schussabgabe ohne erhöhte 
jagdliche Einrichtung und ohne Beschränkung der Schus-
sentfernung erfolgt.“ 
  
Da es auch andere Möglichkeiten gibt, dieses Schutzziel zu 
erreichen, lautet der neu formulierte Hinweis zur Ernte-
jagd wie folgt: „Eine Gefährdung ist z. B. dann gegeben, 
wenn bei Erntejagden keine angemessenen technischen so-
wie organisatorischen Maßnahmen im Zuge der Jagdvor-
bereitung und Jagddurchführung erfolgen.“ 
  
Durch die neue Hinweisformulierung hat der Schütze ei-
nen erweiterten Handlungsspielraum, wie er der Forde-
rung nach § 3, niemanden bei der Schussabgabe zu gefähr-
den, nachkommen kann. Er beinhaltet zudem, dass bereits 
bei der Jagdvorbereitung angemessene Maßnahmen zu er-
greifen sind. Der Stellenwert der erhöhten jagdlichen Ein-
richtung mit Beschränkung der Schussentfernung bei 
Erntejagden bleibt in seiner Wirkung weiterhin bestehen. 
Diese Maßnahme ist in der Praxis sehr hilfreich, um bei 
Erntejagden die Gefährdung bei der Schussabgabe wirk-
sam zu minimieren. 
Weitere Hinweise und Empfehlungen finden sich in der 
SVLFG-Broschüre „Sichere Erntejagd“. 
Sie kann unter https://www.svlfg.de/ und mit dem Such-
begriff „B44“ kostenlos aus dem Internet heruntergeladen 
werden. Druckexemplare können telefonisch unter 0561 
785- 10339 oder online unter https://www.svlfg.de/bro-
schueren-bestellen angefordert werden. Die Unfallverhü-
tungsvorschrift „Jagd“ findet sich unter dem Suchbegriff 
„VSG 4.4“. 

NaH- Nachbarschaftshilfe Urloffen- 
Appenweier- Nesselried e.V. 

Unser nächstes Treffen ist am Donnerstag,  25.07.2024, im 
Pfarrheim der katholischen Kirche Urloffen, Winkelstraße 
37.
Beginn ist um 19.00 Uhr.
Gäste und Freunde sowie alle Interessierte sind wie immer 
willkommen. 
  
Wir bieten unsere Hilfe zum Beispiel für folgende Tätig-
keiten an: 
Hilfe im Haus und Garten
Begleitung bei Behördengängen, Arztbesuchen, Einkäufe 
Besuchsdienst 
Versorgung von Haustieren 
Computerhilfen für Senioren 
Unterstützung von pflegenden Angehörigen 
Betreuung bei Abwesenheit von Angehörigen. 
  
Wenn Sie Hilfe brauchen oder aber aktiv mitarbeiten wol-
len, nehmen Sie Kontakt mit uns auf unter Tel.:07805 
97108 oder kommen zu unseren Treffen.
 
 

Jägervereinigung Kehl-Achern e. V.  
Die Jägervereinigung Kehl-Achern e.V. warnt vor erhöhter 
Wildunfallgefahr in den Monaten Juli und August. Grund 
dafür ist die Paarungszeit des Rehwildes. In dieser Zeit 
treiben die Rehböcke die Ricken vor sich her und überque-
ren oft unvermittelt die Straßen, auch an Stellen, an denen 
kein Wildwechsel liegt. Das wilde Treiben findet ab Mitte 
Juli zur jeder Tages- und Nachtzeit statt. Gefahr droht vor 

allem an hohen Getreide- und Maisfeldern, Waldrändern 
sowie Dickicht und Hecken, die direkt an die Verkehrswege 
grenzen. Autofahrer werden gebeten, in dieser Zeit beson-
ders wachsam und vorausschauend, mit angepasster Ge-
schwindigkeit zu fahren. 

Polizeipräsidium Offenburg 
Fahrzeug sicher abstellen – schützen Sie ihr Eigentum vor 
Aufbruch und Diebstahl- 
  
Wenn Sie eine Garage besitzen, nutzen Sie diese. Verrie-
geln Sie das Fahrzeug und verschließen Sie das Garagen-
tor. 
 
• Ohne Garage: Parken Sie Ihr Fahrzeug an gut einseh-

baren, beleuchteten und wenn möglich belebten Straßen.
• Vergewissern Sie sich immer, dass Ihr Fahrzeug ord-

nungsgemäß verschlossen ist. Passen Sie auf:
• Funkblocker können das Funksignal Ihrer Fernbedie-

nung stören und so das Verriegeln verhindern.
• Ist Ihr Fahrzeug mit einer Diebstahlwarnanlage ausge-

stattet, aktivieren Sie diese.
• Schließen Sie immer Fenster, Schiebedach oder Faltdach.
• Lassen Sie keine Wertsachen (z. B. Handy, Laptop, Ka-

mera) oder Bargeld sichtbar im Auto liegen – auch nicht 
im Kofferraum.

• Lassen Sie Ausweise, Fahrzeugpapiere, und Hausschlüs-
sel nie im Fahrzeug.

• Halten Sie auch während der Fahrt Ihr Fahrzeug ver-
schlossen, um Blitzdiebstähle aus dem Auto, z. B. wäh-
rend des Haltens an einer Kreuzung, zu verhindern.

• Melden Sie jeden Diebstahl der Polizei. Nehmen Sie 
nach einem Aufbruch keine Veränderungen vor.

 

Lassen Sie keine 
Wertsachen im Fahrzeug!

Schließen Sie es ab!

  » STOPP « DEMDIEBSTAHL!
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 Auszubildende: Vom ersten Tag an 
abgesichert  Hierfür steht die gesetzliche 

Rentenversicherung 
Im August und September beginnt das neue Ausbildungs-
jahr. Gut zu wissen: Auszubildende sind ab Tag eins in der 
gesetzlichen Rentenversicherung abgesichert. Dieser 
Schutz erstreckt sich von Leistungen zur Rehabilitation 
über Erwerbsminderungs- bis hin zu Hinterbliebenenren-
ten, teilt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württ-
emberg (DRV BW) mit.

Auszubildende sorgen für die Rente vor
Während der Ausbildung verdienen junge Menschen meist 
wenig Geld. Neben Steuern müssen die Auszubildenden 
auch Abgaben für die Sozialversicherung zahlen – unter 
anderem für die Rentenversicherung. Diese Beiträge sind 
aber gut angelegt, denn damit sorgen die Jugendlichen be-
reits für ihr Alter vor. Zudem können die Berufseinstei-
genden weitere Leistungen der gesetzlichen Rentenversi-
cherung abrufen.

Wann springt die Rentenversicherung ein?
Auszubildende sind bereits ab Tag eins der Ausbildung ge-
gen die Risiken eines Arbeitsunfalls oder bei einer Berufs-
krankheit abgesichert. Zudem haben sie Anspruch auf Re-
haleistungen oder – wenn gar nichts mehr geht – eine 
Erwerbsminderungsrente. Bei einem tödlichen Arbeitsun-
fall sind die Angehörigen ebenfalls abgesichert: Die Ren-
tenversicherung zahlt Renten an Witwen, Witwer, eingetra-
gene Lebenspartner oder Waisen ihrer Versicherten. Ab 
dem zweiten Ausbildungsjahr gilt diese Absicherung auch 
bei Freizeitunfällen und Krankheiten.

Information und Beratung
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre Be-
rufsstarter und die Rente Sie kann unter www.deutsche-
rentenversicherung.de heruntergeladen werden.

Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per 
Video oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt
 
 

Kaufmännische Schulen Offenburg 
Es sind noch Plätze frei   
Nach der siebten Klasse in sechs Jahren zur Allgemeinen 
Hochschulreife (Abitur)   
Das sechsjährige Wirtschaftsgymnasium  (6WG) können 
Schüler*innen nach der Klasse 7 einer Gemeinschafts-
schule, einer Werkreal- oder Realschule sowie 
Schüler*innen eines allgemeinbildenden Gymnasiums be-
suchen, wenn sie nach Klasse 8 versetzt wurden. Als Ab-
schluss dieser Schulart wird nach 6 Jahren die Allgemeine 
Hochschulreife (Abitur) erworben, die zum Studium aller 
Fachrichtungen an allen Universitäten und Hochschulen 
berechtigt. Neben einer gründlichen Allgemeinbildung 
werden auch fundierte Kenntnisse in Wirtschaftsfächern 
einschließlich Informatik vermittelt, so dass auch der Zu-
gang zum Beruf bzw. zu besonderen Ausbildungsberufen 
erleichtert wird. 
Anmeldungen für das Schuljahr 2024/25 sind noch mög-
lich bis 02.08.2023. Weitere Auskünfte erhalten Sie unter 
www.ks-og.de oder telefonisch unter 0781 805 8119. 
 
 
Ökumenischer HospizDienst Acher-Renchtal 

Trauerbegleiter gesucht   
Trauernden zu begegnen ist für viele Menschen eine He-
rausforderung. 
Vielleicht fragen Sie sich manchmal: Wie finde ich die rich-
tigen Worte? Was mache ich mit meiner eigenen Hilflosig-

keit? Wie kann ich mit Traurigkeit, Wut und Tränen umge-
hen? Wie gelingt mir die Balance zwischen Einfühlen und 
Abgrenzen? Wie kann ich Trauernde qualifiziert unterstüt-
zen?   
Möchten Sie sich Ehrenamtlich in dem Bereich engagie-
ren? Im Februar 2025 startet ein neuer Trauerkurs. Wir 
übernehmen für Sie die Kosten der Weiterbildung zu Trau-
erbegleiterin/ zum Trauerbegleiter. Im Anschluss bieten 
wir für Sie als zukünftige Trauerbegleiter/in eine Heimat. 
Sie können Sich in unseren Trauerangeboten engagieren 
oder Einzelbegleitungen durchführen. 
Der Trauerbegleitungskurs bereitet Sie auf die wertvolle 
Aufgabe mit den Trauernden vor. Während ihrer Ausbil-
dung und später bei Begleitungen werden Sie von einer 
hauptamtlichen Koordinatorin beraten und unterstützt; 
außerdem besteht das Angebot regelmäßiger Supervision. 
Bei Interesse würden wir uns über ein Gespräch mit Ihnen 
sehr freuen. Hier erhalten Sie dann weitere Informationen. 
Die Anmeldung zum Trauerkurs läuft über die Diözesan-
stelle Ortenau. 
  

Wir brauchen Sie! - Hospizbegleiter gesucht 
Der ökumenische Hospizdienst Acher- Renchtal begleitet 
Schwerkranke und sterbende Menschen in ihrer letzten 
Lebensphase. Dies geschieht im häuslichen Umfeld, im 
Pflegeheim oder im Krankenhaus. 
Unsere Begleitung orientiert sich an den jeweiligen Be-
dürfnissen des betroffenen Menschen und dessen Angehö-
rige.
Wir lassen sie auf diesem Weg nicht alleine. Unabhängig 
von religiöser Einstellung und Nationalität wollen wir je-
den sterbenden Menschen und seine Angehörigen mit 
Achtsamkeit und Wertschätzung begegnen und begleiten. 
Dafür suchen wir Hospizmitarbeiterinnen und –Mitarbei-
ter um weiterhin Menschen auf ihrem letzten Lebensweg 
begleiten zu können.

Der Vorbereitungskurs bereitet Sie auf die wertvolle Auf-
gabe für den Dienst am Kranken und Sterbenden vor. 
Während ihrer Ausbildung und später bei Begleitungen 
werden Sie von einer hauptamtlichen Koordinatorin bera-
ten und unterstützt; außerdem besteht das Angebot regel-
mäßiger Supervision. 
Informationsabend Standort Achern: am  23.10.2024 um 
18.30 – 21:00 Uhr im Hospizbüro Achern.  
Informationsabend Standort Oberkirch:  am 07.11.2024  im 
Kath. Gemeindehaus St. Michael in Oberkirch. 
Oder bei Interesse würden wir uns über ein Gespräch mit 
Ihnen sehr freuen. 
  
Hospizbüro Achern: 
Martinstraße 56; 77855 Achern 
Tel: 07841-21391 
Mail: Info@hospizdienst-achern.de 
  
Hospizbüro Oberkirch: 
Franz-Schubert-Str. 15 
77704 Oberkirch 
Tel: 07802- 7056810 
Mail: info@hospizdienst-oberkirch.de 

Das Finanzamt informiert: Ganztägige 
innerdienstliche Veranstaltung am 17.07.2024 

Das Finanzamt Offenburg, einschließlich der Außenstellen 
in Kehl und Wolfach, ist am 17.07.2024 aufgrund einer in-
nerdienstlichen Veranstaltung ganztags geschlossen. An-
fragen über das Kontaktformular können Sie jederzeit an 
uns richten. Das Kontaktformular finden Sie auf der 
Homepage des Finanzamts Offenburg.
Ihr Finanzamt
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Kurse der Fachstelle Sucht Offenburg 
Die Fachstelle Sucht Offenburg des Baden-Württember-
gischen Landesverbandes für Prävention und Rehabilita-
tion (bwlv) bietet nach den Sommerferien folgende Kurse 
an: 
Am Donnerstag, 12. September 17:30 Uhr, startet die Fach-
stelle mit einem MPU-Vorbereitungskurs. Dieser Kurs 
richtet sich an alle, die den Führerschein wegen einer Al-
kohol- oder Drogenfahrt verloren haben und eine MPU 
machen müssen. Die Fachstelle Sucht bietet eine fundierte 
und qualifizierte Vorbereitung auf die MPU an. 
Am Mittwoch, 18. September um 17:00 Uhr beginnt der 
Kurs „Weniger Alkohol – mehr Gesundheit!“. Neben den 
bewährten abstinenzorientierten Behandlungsangeboten 
richtet sich dieser Kurs an Menschen, die ihren Alkohol-
konsum reduzieren möchten. 
Für den Start in ein rauchfreies Leben beginnt ebenfalls 
am Mittwoch, 18. September um 17:00 Uhr der Kurs 
„Nichtrauchen in 6 Wochen“. Der Kurs ist therapeutisch 
geleitet und basiert auf dem wissenschaftlich anerkannten 
Modell „Nichtrauchen in 6 Wochen“ der Universität Tü-
bingen. 
  
Alle Kurse finden in Offenburg in der Grabenallee 5 statt. 
Infos und Anmeldungen unter 0781 9193480. 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

UV- und Hitzeschutz auch bei Forstarbeiten wichtig 
Zuviel Sonne auf der Haut erhöht das Risiko, an Haut-
krebs zu erkranken. Die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) fördert die An-
schaffung von Sonnen- und Hitzeschutzprodukten.  
 
Forstwirtinnen und Forstwirte sowie deren Beschäftigte 
sind bei Arbeiten im Freien, zum Beispiel auf Freiflächen, 
oft über Stunden der Sonneneinstrahlung ausgesetzt. Ar-
beiten sie ohne ausreichenden Sonnenschutz, besteht ein 
hohes Risiko, an weißem Hautkrebs zu erkranken. 
 
Hautkrebs vorbeugen – Sonnenbelastung reduzieren 
Niemand ist der Sonne hilflos ausgeliefert. Arbeitgebe-
rinnen und Arbeitgeber sind besonders in der Verantwor-
tung. Es ist ihre Aufgabe, darauf zu achten, dass sie selbst 
und ihre Beschäftigten die notwendigen Schutzmaßnah-
men umsetzen. Alle sollten die „Schattenregel“ beherzi-
gen: Ist der eigene Schatten kleiner als der eigene Körper, 
dann steht die Sonne besonders hoch. Wer in dieser Zeit 
die Sonne meidet, senkt sein Sonnenbrand- und damit 
auch sein Hautkrebsrisiko. Ist die Arbeit im Freien an son-
nigen Tagen während der Mittagszeit nicht vermeidbar, 
müssen Schutzmaßnahmen ergriffen werden. Dazu gehört 
vor allem, die Zeit in der Sonne zu reduzieren und zum 
Beispiel alle Pausen im Schatten zu verbringen. Das Tra-
gen von leichten, mindestens einmal gewaschenen, 
langärmligen Baumwollhemden, langen Hosen, Hüten mit 
einer breiten Krempe, Kappen mit Sonnenschutz und Son-
nenbrillen mit UV-Schutz vermeidet Sonnenbrände. 
 
Sonnencreme – viel hilft viel 
Sonnencreme nützt nur dann, wenn der Lichtschutzfaktor 
(LSF) hoch ist und die Creme großzügig aufgetragen wird. 
Die SVLFG empfiehlt, Sonnencreme mit einem LSF von 
mindestens 30 zu verwenden. Gerade die sogenannten 
„Sonnenterrassen“ des Körpers, die nicht durch Kleidung 
bedeckt werden, also zum Beispiel Gesicht, Lippen, Na-
cken, Hände, Ohren und gegebenenfalls eine Glatze, kön-
nen so für einen bestimmten Zeitraum geschützt werden. 
Nachcremen verlängert die durch den Lichtschutzfaktor 
vorgegebene maximal geschützte Zeit nicht. 

Hautkrebsfrüherkennung ist Kassenleistung 
Hautveränderungen sollten genau beobachtet werden. 
Hautkrebs wird oft unterschätzt und häufig zu spät er-
kannt. Wird er rechtzeitig erkannt, sind die Chancen auf 
Heilung sehr hoch. Die eigene Beobachtungsgabe ist die 
wichtigste Hilfe zur Früherkennung. Regelmäßige Selbst-
untersuchungen helfen, Hautveränderungen frühzeitig zu 
entdecken. Im Rahmen der Hautkrebsfrüherkennung 
übernimmt die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) 
für ihre Versicherten die Kosten für einen ärztlichen Haut-
Check ab dem 35. Lebensjahr im Zwei-Jahres-Rhythmus. 
Ergänzend zur gesetzlichen Regelvorsorge beteiligt sich 
die LKK auch schon vor dem 35. Lebensjahr an den Kosten 
für eine Früherkennungsuntersuchung auf Hautkrebs. Er-
stattet werden 80 Prozent der Kosten bis zu einem Betrag 
von 20 Euro. Der Anspruch hierauf besteht einmal inner-
halb von zwei Kalenderjahren. Die Kostenbeteiligung er-
folgt bei bereits bestehenden Risikofaktoren (zum Beispiel 
eine familiäre Disposition oder ein heller Hauttyp), die auf 
eine Schwächung der Gesundheit oder eine drohende Er-
krankung hinweisen. 
 
Nicht schwarzsehen bei weißem Hautkrebs 
Weißer Hautkrebs tritt häufig bei Personen über 50 Jahren 
auf. Es gibt verschiedene Formen. Weißer Hautkrebs ist mit 
einer Wahrscheinlichkeit von mehr als 90 Prozent heilbar, 
wenn er rechtzeitig erkannt wird. Eine Operation ist nicht 
immer notwendig. Oft kann schon das Auftragen von 
Cremes ausreichen. Welche Therapie geeignet ist, werden 
die behandelnden Hautärzte oder -ärztinnen zusammen 
mit den Betroffenen aufgrund ihrer individuellen Situati-
on entscheiden. 
 
Hitzeschutz nicht vergessen  
Die Hitzebelastung während der Arbeit an heißen Tagen 
im Freien kann durch Kühlfunktionskleidung gemindert 
werden. Die Westen, Shirts oder Kappen werden vor Ar-
beitsbeginn mit Wasser getränkt. Die entstehende Verdun-
stungskälte sorgt während des Tragens über viele Stunden 
für angenehme Kühlung. Mehr Tipps für die passende Ar-
beitskleidung an heißen Sommertagen gibt es online unter 
www.svlfg.de/fa-prima-klima-bei-der-arbeit 
 
UV- und Hitzeschutzinformationen online 
Die SVLFG bietet unter www.svlfg.de/sonnenschutz aus-
führliche Informationen zu dem Thema. Kostenlos für Ar-
beitgeberbetriebe ist die Infobox zum Hitze- und Sonnen-
schutz, die unter www.svlfg.de/infobox-hitze-sonnenschutz 
bestellt werden kann. Sie eignet sich zur Unterweisung 
von Arbeitskräften und beinhaltet die dafür notwendigen 
Materialien. 
 
Die SVLFG Präventionsprämienaktion  
Sichern Sie sich Ihren Zuschuss für die Anschaffung von 
Sonnen- und Hitzeschutzprodukten für die berufliche Tä-
tigkeit. Im Rahmen einer Prämienaktion fördert die SV-
LFG Kühlkleidung (Westen, Kühlcaps mit Nackenschutz, 
Shirts), Sonnenschutzkappen mit Nackenschutz sowie UV-
Schutzzelte (nur für Arbeitgeberbetriebe). Auch Arbeitge-
berbetriebe, die Saisonarbeitskräfte beschäftigen, können 
den Zuschuss beantragen. 
Die Teilnahmebedingungen gibt es online unter: 
www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern  
Petra Stemmler-Richter 
 
 

Beiträge zur Berufsgenossenschaft steigen 
wegen höherer Leistungsausgaben und neuer 

Berufskrankheit 
Die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) ver-
sendet ab Ende Juli die Beitragsbescheide. Wie in jedem 
Jahr werden grundsätzlich alle Ausgaben des Vorjahres auf 
die Mitglieder umgelegt. Zu finanzieren sind insbesondere 
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die Präventionsaufwendungen, die Leistungsausgaben 
und die Verwaltungskosten.    
Die von den 1,4 Millionen Mitgliedern aufzubringenden 
Beiträge steigen insgesamt um 16,4 Prozent auf 1.133 Mio. 
Euro (Umlagesoll). Zugrunde liegen fast unveränderte 
Präventionsausgaben und gesunkene Verwaltungskosten. 
Die Hoffnung, dass rückläufige Unfallzahlen auch gerin-
gere Risikobeiträge nach sich ziehen, kann jedoch nicht 
erfüllt werden.   
Vielmehr steigen die Risikobeiträge um durchschnittlich 
20 Prozent. Ursächlich dafür sind höhere Leistungsausga-
ben in 2023 und eine Betriebsmittelzuführung zur Finan-
zierung weiterhin steigender Aufwendungen in 2025. We-
sentlich ist aber die Anerkennung von Morbus Parkinson 
- unter bestimmten Voraussetzungen - als Berufskrankheit. 
Grundlage ist eine für alle Berufsgenossenschaften ver-
bindliche Verkündung einer entsprechenden Empfehlung 
des weisungsunabhängigen Ärztlichen Sachverständigen-
beirats Berufskrankheiten im Gemeinsamen Ministerialb-
latt.   
Für die Versicherten sind die Leistungen einer Berufsge-
nossenschaft von Vorteil. Die gesetzliche Unfallversiche-
rung bietet z. B. besondere Leistungen (wie Verletzten- und 
Hinterbliebenenrenten) und kennt keine Zuzahlung. 
Neue Leistungen wollen finanziert sein. Obwohl bisher 
nicht verlässlich beurteilt werden kann, in welchem Um-
fang „Parkinson“ zu zusätzlichen Leistungsausgaben füh-
ren wird, musste der Vorstand im Rahmen der Beitragshe-
bung eine weitere Betriebsmittelzuführung in Höhe von 
100 Mio. Euro beschließen. Mit diesen Mitteln wird es 
möglich sein, in 2025 neu anzuerkennende Berufskrank-
heiten zu entschädigen.   
Durch Einsparungen bei den Verwaltungskosten können 
der Mindestgrundbeitrag auf 84,96 Euro und der Höchst-
grundbeitrag auf 339,82 Euro und damit um jeweils 5,4 
Prozent gesenkt werden. Trotz steigender Risikobeiträge 
werden dadurch Mitglieder mit einem vergleichsweise ge-
ringen Gesamtbeitrag von bis zu 110 Euro insgesamt nicht 
stärker belastet. 
  
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.svlfg.de/
berufsgenossenschaft-versicherung-beitraege .  

Allgemeiner Deutschen Fahrrad-Club 
(ADFC) ADFC Offenburg 

Pedelec Fahrsicherheitstraining am 02.08.2024 in Offen-
burg
Der Kurs über „radspaß sicher e-biken“ hat das Ziel, die 
Fahrtechnik auf dem Pedelec zu verbessern und damit die 
allgemeine Verkehrssicherheit zu erhöhen.
Die qualifizierte Trainerin, Manuela Wucherer geht dabei 
speziell auf die Bedürfnisse und das Können der Teilneh-
menden ein.
Auf einem Übungs-Parcours werden Fahrsituationen er-
probt, um in sicherer Umgebung ein Gefühl für das Rad zu 
entwickeln. Richtiges Bremsen, sicheres Auf- und Abstei-
gen
sowie Anfahren sind ebenso Bestandteil des Kurses wie 
Abbiegen, Kurven fahren und Koordinationsübungen. 
Auch wird auf die richtige Sitzposition eingegangen. 
Das Training eignet sich für alle Personen, die das Pedelec-
Fahren neu für sich entdeckt haben bzw. für alle die mehr 
Sicherheit auf ihrem Fahrrad bekommen wollen.
Der Kurs ist für alle Altersgruppen geeignet. Es besteht 
Helmpflicht. Am Ende sollen alle Teilnehmende mehr Spaß 
und Sicherheit auf allen Pedelec-Fahrten haben.
Wann: Freitag, 02. August von 16 bis 19 Uhr
Wo: auf dem Verkehrsübungsplatz am Flugplatz in Offen-
burg
Anmeldung nur über: www.radspass.org/kurse/081f3381-
eb3a-4074-84ef-f0a592509d56

Die Kursgebühr beträgt 35€ und ist über den Anmeldelink 
zu entrichten.
Infos über „radspaß sicher e-biken“: www.radspass.org
Fragen gerne an monika.kunschner@adfc-bw.de . 
Infos auch auf www.offenburg.adfc.de 
  
 

DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V. 
Schüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfamilien in 
Deutschland! 
  
Lernen Sie die Länder Lateinamerikas einmal praktisch 
durch die Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rah-
men eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Peru, 
Guatemala und Brasilien sucht die DJO - Deutsche Jugend 
in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf 
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast 
den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Aufenthaltsdauer für die Schüler beträgt:
• Peru (Arequipa): 27.10. – 07.12.2024 (16-17 Jahre alt)
• Guatemala (Guatemala-Stadt): 17.11. – 15.12.2024 (13-

15 Jahre alt, nur in den Großräumen Stuttgart, Frankfurt 
und Düsseldorf)

• Brasilien (São Paulo): 12.01. – 26.02.2025 (13-15 Jahre 
alt)

 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflichtend. Die Schüler lernen 
Deutsch als 1. Fremdsprache. 
Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll 
die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorberei-
ten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Bezie-
hung zum deutschen Sprachraum schaffen. Ein Gegenbe-
such ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO - Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne:
• Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, Handy 0172-

6326322,
• Frau Putane und Frau Obrant unter Telefon 0711-

6586533,
• E-Mail: gsp@djobw.de,
• Webseite: www.gastschuelerprogramm.de
 
 

Rechtzeitig vor Ferienbeginn: 
Fahrbahndeckenerneuerung auf der A5 

zwischen Bühl und Rastatt-Süd vorfristig 
abgeschlossen 

- Grund waren Abnutzungserscheinungen und Erhalt der 
Verkehrssicherheit
- beide linke Fahrstreifen der Richtungsfahrbahn Karlsru-
he auf 4,2 km Länge erneuert
- voraussichtlich ab 17., spätestens 18.7.2024 wieder freie 
Fahrt 

Via Solutions Südwest (VSS), Betreiber der 60 Kilometer 
langen Strecke der BAB A5 zwischen Malsch und Offen-
burg, ist im Rahmen eines mit dem Bund geschlossenen 
Konzessionsvertrages verantwortlich für den Betrieb und 
Erhalt der Konzessionsstrecke. Um weiterhin sichere 
Fahrbedingungen zu gewährleisten und aufgrund der er-
reichten Lebenszeit war die Erneuerung der Fahrbahn im 
Abschnitt zwischen Bühl und Rastatt-Süd (auf der Rich-
tungsfahrbahn Karlsruhe) erforderlich. 

Die Fahrbahnerneuerung wird voraussichtlich am 17., spä-
testens aber am 18.7.2024 und nicht erst am Sonntag, 
21.7.2024, abgeschlossen. Damit steht die Strecke rechtzei-
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tig vor Beginn der Ferienreisewelle wieder ohne jegliche 
Verkehrseinschränkungen zur Verfügung. In einem Teilbe-
reich musste die bestehende Betonoberfläche auf einer 
Fläche von ca. 11.100 qm geschliffen werden, um Griffig-
keit und Ebenheit wieder herzustellen. In einem weiteren 
Bereich wurde Fahrbahnbelag auf den beiden linken Fahr-
streifen erneuert. Dabei wurden insgesamt 24.500 qm As-
phaltdeckschicht erneuert, 10.000 m Fugen hergestellt und 
7.000 m Markierungen aufgebracht.
Wir danken für das Verständnis der Verkehrsteilnehmer.
 

Veranstaltung  bei der Schwarzwaldhalle 
Samstag, 20.07.2024 von 8:00 – 16:00 Uhr 
Außenflohmarkt 
Veranstalter: Bernd Brischle, Willstätt 

 

10 Jahre Kindertagespflege Kunterbunt 
Wir feiern dieses Jubiläum am 27.07.2024 von 10:00 Uhr bis 
13:00 Uhr mit einem Blick hinter die Kulissen. 
Kommen Sie in Zimmern vorbei, lernen Sie die Kinder-
tagespflege, mein persönliches Konzept und das Haus 
Kunterbunt kennen. 
Sie erhalten die Möglichkeit einen Blick in die Einrich-
tung zu werfen, sich mit heutigen und ehemaligen Eltern 
zu unterhalten oder sich direkt bei mir zu informieren. Bei 
guter Wetterlage wird es für Kinder die Möglichkeit zum 
Kreativsein geben. 
Damit auch für Ihr leibliches Wohl gesorgt werden kann, 
bitte ich um Anmeldung unter kunterbunt@grumer.de. 
  
Wir freuen uns über Ihren Besuch. 
Jennifer Grumer 

NABU Offenburg 
Abendliche Fledermaus-Exkursion des NABU Offenburg 
  
Am Freitag, 26. Juli 2024, bietet der NABU Offenburg eine 
Exkursion mit dem Fledermaus-Experten Markus Kauber 
an. Fledermäuse haben nicht das beste Image. „Vampire“, 
„Krankheitsüberträger“, „Blutsauger“ - Wer würde da 
nicht deprimiert mit dem Kopf nach unten von der Decke 
hängen? 

Die Exkursion möchte etwas Licht ins Dunkel bringen. 
Mit besonderen Geräten, sogenannten Fledermaus-Detek-
toren, werden ihre für Menschen nicht wahrnehmbaren 
Rufe hörbar gemacht. Eine Wärmebildkamera macht die 
Nacht zum Tag. Geeignet für Groß und Klein. 
  
Beginn: 20:45 Uhr, Treffpunkt (wir bleiben vor Ort): Bür-
gerpark Offenburg vor dem Billetschen Schlösschen/ge-
genüber Stadtteilzentrum, Dauer ca. 2h 
  
Begrenzte Teilnehmerzahl: Anmeldung unter exkursion@
nabu-offenburg.de 
  
Aktuelle Infos zur Durchführung der Veranstaltung finden 
Sie unter dem Punkt „Jahresprogramm“ auf www.nabu-
offenburg.de 
  
 

Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg informiert  

Freiwilligendienste zahlen sich aus
Ein Plus für die Rente
Wer in einem Freiwilligendienst arbeitet, erhält nicht nur 
ein Taschengeld: Dienstleistende punkten auch in der ge-
setzlichen Rentenversicherung. Während ihres Einsatzes 
sind die jungen Menschen automatisch pflichtversichert, 
ohne selbst Beiträge dafür zu zahlen – ob im Freiwilligen 
Sozialen Jahr, im Freiwilligen Ökologischen Jahr oder 
beim Bundesfreiwilligendienst. Das teilt die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg jetzt mit.

Mehr als 90.000 Freiwillige engagieren sich jedes Jahr in 
gemeinwohlorientierten Einrichtungen. Die Arbeitgeber 
melden den Dienst gleich zu Beginn bei der Sozialversi-
cherung. Die Beiträge zur Renten-, Kranken-, Pflege-, Ar-
beitslosen- und Unfallversicherung übernehmen sie in vol-
ler Höhe. Mitgeteilt werden zudem die Beschäftigungszeiten 
und die Arbeitsentgelte.

Der Bundesfreiwilligendienst dauert in der Regel sechs bis 
längstens 18 Monate. Das Freiwillige Soziale und das Frei-
willige Ökologische Jahr sind für ein Jahr angelegt. Die in 
dieser Zeit gezahlten Beiträge zur Rentenversicherung 
werden im Rentenkonto gespeichert und zahlen sich später 
aus: Sie erhöhen die künftige Rente und zählen zudem als 
Wartezeit, mit denen Rentenansprüche erfüllt werden kön-
nen.

Information und Beratung
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre 
„Freiwilligendienste und Rente“, Sie kann unter www.
deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder be-
stellt werden.

Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per 
Video oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt
  

Bereitschaftsdienste, Arzt, 
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst): (Anruf ist kostenlos) 116117

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Offenburg: 
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Allgemeine Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg
Öffnungszeiten: 
Mo 19 – 22 Uhr; Di 19 – 22 Uhr; Mi 16 - 22 Uhr; Do 19 –  
22 Uhr; Fr 16 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg
Öffnungszeiten:  
Mo 19 - 22 Uhr; Di 19 - 22 Uhr; Mi 19 - 22 Uhr; Do 19 -  
22 Uhr; Fr 19 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Achern
Ortenau Klinikum Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 
77855 Achern
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 – 16 Uhr.

Notfallsprechstunde 
im Zentrum für Gesundheit Oberkirch, 
Franz-Schubert-Str. 15 (ehemaliges Krankenhaus), 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 19.00 - 21.00 Uhr 
und Sa / So / Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr,
für hausärztliche Notfälle (ambulante Versorgung, keine 
Notaufnahme), keine Terminanmeldung erforderlich.

Allgemeine Notfallpraxis Lahr
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 – 16 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Wolfach
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 
77709 Wolfach
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 16 Uhr.

Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-Verdacht
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

Zahnärztliche Notrufnummer:  01801/116 116

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 20.07.2024, 8.30 Uhr bis Sonntag, 21.07.2024, 8.30 
Uhr
Delphinen-Apotheke Oberkirch, Hauptstr. 22, 77704 Ober-
kirch, Tel.: 07802 - 33 91

Sonntag, 21.07.2024, 8.30 Uhr bis Montag, 22.07.2024, 8.30 
Uhr
Paracelsus-Apotheke Appenweier, Hindenburgplatz 1, 
77767 Appenweier, Tel.: 07805 - 34 06

Seniorendienste Appenweier & Urloffen gGmbH
Pflege die passt!

Meerrettichdorfstraße 11
77767 Appenweier – Urloffen
Tel: 07805/9152-0 Fax 07805/9152159
E-Mail: info@sd-appurl.de
Ansprechpartner: Thomas Ritter

•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Pflegeheim St. 
Martin 

•  Teilstationäre Pflege in der Tagespflege St. Martin in der 
Kapellengasse 1

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“ 
für demenzkranke Menschen in der Kapellengasse 1

• Mittagessen-Lieferservice an 365 Tagen im Jahr  
•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-

bindliche Beratung zu allen Pflegethemen
• Ambulante Pflege Sozialstation St. Elisabeth 

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6, 77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Claudia Goss, Tel. 0781 9283-4411

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft, Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax: 07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Familienwerk Sölden
Einsatzleitung: Erika Kempf   0176-17612562

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft, Tagespflege mit Hol- und Bring-
dienst, Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de

Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)
Störungen Stromnetz: Überlandwerk Mittelbaden 
Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/innen
Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Eleonore Beck, Tel.: 07805/3247
Brigitte Mans, Tel.; 07805/2579
Homepage: www.nah-appenweier.de
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Beratungsstelle der  
Vinzentiushaus Offenburg GmbH

Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags nach Terminvereinbarung
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de

Rentenantragstellung
Rudolf Battenhausen
Versichertenberater Deutsche Rentenversicherung
0173 6287755, Battenhausen@t-online.de

Tageseltern Offenburg e.V.
Okenstraße 57, 77652 Offenburg, Telefon: 0781 / 9484731
E-Mail: info@tageseltern-offenburg.de
Homepage: www.tageseltern-offenburg.de
Elena Rösch: e.roesch@tageseltern-offenburg.de
Daniela Decker: d.decker@tageseltern-offenburg.de
Tamara Suhm: t.suhm@tageseltern-offenburg.de
Sabine Herzog: s.herzog@tageseltern-offenburg.de
 

Appenweier

Vereinsmitteilungen

Musikverein Appenweier e.V. 
Auftritt beim Bachfest der Narrenzunft 
Am Samstag, den 20. Juli spielt unser Jugendorchester The 
Next Generation  um 18 Uhr beim Bachfest. Festbeginn ist 
um 17 Uhr. 
  
Feierabendhock am Freitagabend, 26. Juli 
Mit einem Feierabendhock im alten Schulhof verabschie-
den wir uns in die Sommerpause. Um 18 Uhr ist Fassan-
stich; ab 19 Uhr spielt der Musikverein „Harmonie“ Nuß-
bach.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Konzerte und Veranstaltungen 
20.07. - Auftritt des Jugendorchesters beim Bachfest 
26.07. - Feierabendhock im alten Schulhof

Sportverein Appenweier 1925 e. V.  
VEREIN – TERMINE 2024   
26. – 28.07.24   - SVA-FußballCamp (Jugend)
12.10.2024  - Altpapiersammlung 
10.01.2025  - Aprés Ski Party
17. – 19.01.25   - Jugendturnier
04.04.2025  - Festakt „100 Jahre SVA“ 
29.05.2025  - Vatertagshock
26. – 29.06.25   - Jubiläumssportfest 

  
VEREIN – ERÖFFNUNGSWOCHENENDE DES NEUEN 
CLUBHEIMS 
Ein denkwürdiges Wochenende in der 99-jährigen Vereins-
geschichte liegt hinter dem SV Appenweier: Das größte 
Projekt des Vereins, der Umbau und die Sanierung des 
Clubheims, wurde feierlich eröffnet. Der offizielle Festakt 
fand am Freitagabend im Anbau des neuen Vereinsheims 
statt. Knapp 300 geladene Gäste folgten der Einladung des 
Vorstandsteams.
 
Das knapp 11 Monate andauernde Projekt wurde durch 
den Einsatz von rund 150 Helfern ermöglicht, die sensati-
onelle 6.000 Helferstunden in den Umbau des Clubheims 
investierten. Ihre unermüdliche Arbeit und ihr Engage-
ment wurden während der Veranstaltung vielfach gewür-
digt. 
  
Die Feierlichkeiten begannen mit einer Reihe von Reden, 
die von einem kleinen Film umrahmt wurden, der die Ent-
stehungsgeschichte des Clubheims und die Bedeutung des 
Vereins für die Gemeinschaft eindrucksvoll darstellte. Zu 
den Rednern zählten SVA-Vorstand Matthias Schöttler, 
Bürgermeister Lorenz, der Vorstandsvorsitzende der Spar-
kasse Offenburg/Ortenau, Herr Riexinger, MdL Bernd 
Mettenleiter, Martin Frenk vom Badischen Sportbund, 
Martin Bär als Vertreter der Appenweierer Vereine, sowie 
der Ehrenvorsitzende des SV Appenweier Ludwig Korn-
meier. 
  
Matthias Schöttler eröffnete die Reden und sprach seinen 
tiefen Dank und seine Anerkennung für die immense Un-
terstützung und das Engagement aus, die den Umbau des 
neuen Clubheims ermöglicht haben. Nach den offiziellen 
Reden und dem symbolischen Durchschneiden des roten 
Bandes wurde beim Stehempfang gebührend gefeiert. Die 
Gäste nutzten die Gelegenheit, das neue Clubheim zu be-
sichtigen und sich bei Speis und Trank auszutauschen. Die 
festliche Atmosphäre und die Freude über das gelungene 
Projekt waren unter allen Besuchern deutlich spürbar. Am 
Samstag und Sonntag konnten nahezu alle Vereinsmann-
schaften die neuen Kabinen und Räumlichkeiten testen. Es 
standen diverse Testspiele auf dem Programm, bei denen 
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die Ergebnisse im Hintergrund standen. Alle Sportler wa-
ren begeistert vom Umfeld und sind froh, dass die Zeit der 
Containerduschen vorbei ist. Am Samstagabend wurde 
das Programm bei einer „Player’s Night“ von einem Auf-
tritt der „Nice Geiß“ und Barbetrieb abgerundet. 
  
Am Sonntagmorgen legte der Musikverein Appenweier ein 
Frühschoppen Konzert ab. Parallel spielten die F- und E-
Junioren auf den Plätzen. Nach einem Mittagstisch und 
der großen Tombola Verlosung mit vielen Gewinnern wur-
de das tolle Eröffnungswochenende beschlossen. 
  
Die Einweihungsfeier markierte den erfolgreichen Ab-
schluss eines wichtigen Projekts und den Beginn einer hof-
fentlich vielversprechenden Zukunft für den SV Appen-
weier. Das neue Clubheim wird zweifellos ein zentraler Ort 
für sportliche Erfolge und gemeinschaftliche Erlebnisse 
sein. Wir freuen uns auf viele fußballerische Highlights be-
ginnend mit der neuen Saison. 
  
Die Vorstandschaft bedankt sich im Namen des gesamten 
Vereins noch einmal bei den zahlreichen ehrenamtlichen 
Helfern und Unterstützern, die das neue Zuhause des Ver-
eins ermöglicht haben. Wir sind uns sicher, dass das neue 
Clubheim einen tollen Beitrag für das Vereinsleben der 
nächsten Jahrzehnte liefert. 
  

v.l.n.r.: Ludwig Kornmeier (Ehrenvorsitzender), Michael 
Braun (Vorstand Finanzen), Patrick Maier (Vorstand 
Sport), Matthias Schöttler (Vorstand Verwaltung), Viktor 
Lorenz (Bürgermeister), Bernd Mettenleiter (MdL), Martin 
Frenk (Badischer Sportbund), Martin Bär (Stellv. Sprecher 
Appenweierer Vereine), Martin Schumacher (Bauleiter Fa. 
Feger) und Jürgen Riexinger (Vorstandsvorsitzender der 
Sparkasse Offenburg/Ortenau) 
  

VEREIN – VORBEREITUNG ZUR NEUEN SAISON   
Die Herren Mannschaft ist in die Vorbereitung zur neuen 
Saison 2024/2025 eingestiegen. Der neue Trainer Onur Co-
ban führt die Mannschaft in die neue B-Liga Saison und es 
stehen schweißtreibende Vorbereitungswochen auf dem 
Programm. Bisher sind folgende Testspiele und ein Pokal-
spiel gegen folgende Gegner terminiert. 
  

Samstag 20.07.24 – 13:00 Uhr – in Urloffen 
FV Urloffen – SV Appenweier 
  
Sonntag 28.07.24 – 18:00 Uhr in Zusenhofen 
SG Zusenhofen/Stadelhofen – SV Appenweier 
  
Sonntag 18.08.24 – 17:00 Uhr – 1. Pokalrunde in Appen-
weier 
SV Appenweier – SV Steinach 
  
JUNIOREN – NÄCHSTE SPIELE   
B-Junioren (Testspiel) 
Mittwoch 24.07.24 – 19:00 Uhr – in Leutesheim 
SG Leutesheim – SG Nesselried 
  
Hinweis:  Die Spiele der Junioren werden zum Redaktions-
schluss am Montag der jeweiligen Woche in den Druck ge-
geben. Etwaige kurzfristige Absagen oder Änderungen der 
Spielzeiten im Laufe der Woche werden nicht mehr be-
rücksichtigt. Bitte informieren Sie sich ggf. über www.
fussball.de oder die App über den aktuellen Stand. 
  
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 

 
Schachklub Appenweier e.V. 

Mitgliederversammlung des Schachklub Appenweier e.V. 
Am Sonntagnachmittag, 14. Juli, fand die Mitgliederver-
sammlung des Schachklub Appenweier e. V. statt. Nach der 
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Simon Sester wur-
den für verdiente Mitglieder des Vereins Ehrungen vorge-
nommen. 
Die Vorstandschaft blickte auf ein erfolgreiches sportliches 
Jahr zurück. Nicht nur im sportlichen Bereich kann der 
Verein zufrieden sein, auch die Anzahl der Mitglieder ist 
im letzten Jahr kontinuierlich gestiegen. Inzwischen hat 
der Schachklub Appenweier auch 3 weibliche Schachspie-
lerinnen, worauf wir sehr stolz sind. 
Am Schachabend nehmen Spieler und Spielerinnen von 5 
bis 86 Jahren teil! Studenten und ihre Professoren, Grün-
dungsmitglieder und Neumitglieder. 
Zufrieden äußerten sich die anwesenden Mitglieder auch 
über den aktuellen Stand der Kasse. 
Die Mannschaftsführer unserer 6 Mannschaften, die in 
verschiedenen Ligen spielen, äußerten sich positiv über die 
erlangten Platzierungen und die rege Teilnahme an den 
Wettkämpfen. 
Es fanden noch Neuwahlen der Vorstandschaft statt. Nach 
dem Schlusswort folgte das alljährliche Grillfest mit fröh-
lichem Beisammensein. 
  

Nesselried

Aus dem Rathaus

Kreiskommission „Unser Dorf hat Zukunft“ 
besucht Nesselried 

Nach langer Diskussion im Ortschaftsrat hatte sich Nes-
selried für den Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ in diesem Jahr angemeldet. Am Dienstag kam nun 
eine siebenköpfige Kommission des Landratsamtes nach 
Nesselried. Ortsvorsteher Klaus Sauer stellte nach einer 
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kurzen Begrüßung und Vorstellung der jeweiligen Teilneh-
mer in einer Präsentation den Appenweierer Teilort vor. 
Hierbei verwies er insbesondere auf die in den letzten 12 
Jahren durchgeführten Aktionen, um das bürgerschaft-
liche Engagement zu stärken. Zunächst wurde 2013 das 
vom Ortschaftsrat und der Bevölkerung erarbeitete Leit-
bild „Zukunft Nesselried“ verabschiedet. Es folgte 2015 
eine Bürgerbefragung. Danach bereitete sich Nesselried 
mit sehr viel Engagement auf das 900-Jahre-Jubiläum, das 
2020 gefeiert werden sollte, vor. Leider fiel ein Großteil der 
geplanten 20 Events der Corona-Pandemie zum Opfer, 
aber das Buch „900 Jahre Nesselried“, der Bau des Marien-
brunnens mit Mehrgenerationenplatz auf dem Kirchplatz 
sowie die Konzipierung des Höfe- und Historienweges 
sind bleibende Erinnerungen an das Jubiläum. 

Die Kommission mit den Nesselrieder Vertretern an der 
Brennerhütte (stehend von links nach rechts: Franz Bähr, 
„Leimedreppler“, Sonja Schuchter, Waltraud Rothmann, 
Hansjörg Haas, Roman Knorr, „Finstertalhexe“, August 
Ganter, Klaus Sauer. Sitzend von links nach rechts: Viktor 
Lorenz, Tatjana Henzler, Marco Schwind, Hardy Happle, 
Marlies Vollmer und Susanne Proboscht) 

Nach der Präsentation ging es im Obergeschoss des Rat-
hauses in das Ortsarchiv, wo Unterlagen der ehemals herr-
schaftlich getrennten Ortsteile Ober- und Unternesselried 
ab dem Jahr 1799 gelagert sind. Danach folgte das Heimat-
museum im Vereinshus und der Proberaum des Musikver-
eins im ehemaligen Heustall. August Ganter stellte im An-
schluss den 2020 gestalteten Marienbrunnen vor. An der 
Wallfahrtskirche referierte dann Susanne Proboscht über 
den Höfe- und Historienweg und den Sagenrundweg. Da-
bei stellte sie die Sage von der „Singenden Madonna in 
den Nesseln vor“. Elke Braun vom Bauernmarktverein be-
richtete im Schulhof von den Aktivitäten des monatlich 
stattfindenden Bauernmarktes und von der Mittagsbetreu-
ung der Kinder in der Grundschule. Bevor man dann in 
den wartenden Bus stieg, wurden noch die Rebstockhalle 
mit Atrium und der Kindergarten St. Konrad besichtigt. 
  
Die anschließende Fahrt führte zunächst zu Boris Kiefer, 
einem der letzten Haupterwerbslandwirte im Dorf, der 
über die besonderen Bedingungen der Landwirtschaft in 
Nesselried erzählte. Der nächste Halt war an der Brenner-
hütte, wo OV-Stellvertreter Franz Bähr von der Entste-
hung der Hütte und der davor platzierten Plauderbank 
berichtete. Die Kommission erhielt hier Besuch von den 
Finstertalhexen und den Leimedrepplern. Die Fahrt führte 
in der Folge vorbei am Sportgelände, durch das Neubauge-
biet „In der Wiedi“ zum Waldparkplatz, wo die Musike-
rinnen und Musiker gerade mit dem Abbau des Waldfestes 
beschäftigt waren. Sie ließen es sich aber nicht nehmen, 

der Jury einen Marsch zu Gehör zu bringen. Zum Ab-
schluss ging es durch die Reben zur Fuchslochhütte, wo die 
aus dem Illental stammende Oberkircher Weinprinzessin 
Karina Roth zusammen mit Otto Schmid vom „Team Wan-
dern“ ein Glas Wein servierte. Otto Schmid erzählte noch 
kurz über die in den letzten 13 Jahren erstellten Wander-
wege und schon waren die zwei Stunden für die Begehung 
zu Ende. 
Wir sind gespannt, wie die Bewertung aussehen wird. 
 

Vereinsmitteilungen

Kirchenchor Nesselried 
Feierabend-Hock am Freitag, 26. Juli ab 17 Uhr
Am Freitag, 26. Juli, findet unser nächster Feierabend-
Hock statt. Ab 17 Uhr werden wir beim Rathaus in Nessel-
ried bestens für das leibliche Wohl sorgen. Mit frisch Ge-
grilltem, Sommerschorle und weiteren erfrischenden 
Getränken schaffen wir die besten Voraussetzungen für 
einen gemütlichen Abend im Freien.

Vorschau: ein weiterer Hock findet am Freitag, 30. August, 
statt.

Wir freuen uns auf euer Kommen!
Euer Kirchenchor Nesselried 

Waldfest 2024 
Vergangenes Wochenende fand das alljährliche Waldfest 
des Musikverein Nesselrieds statt. Auch in diesem Jahr 
lockte das bunte Festprogramm viele Musikbegeisterte an. 
Neben der musikalischen Darbietung vieler Musikvereine 
umliegender Ortschaften, präsentierten sich auch die Nes-
selrieder Jugend und stellte ihr Können unter Beweis. 
Der schattige Platz am Wald bot auch dieses Jahr Schutz 
vor der sommerlichen Juli-Hitze. Der Musikverein bot den 
Festbesuchern Grillgut und Flammenkuchen sowie kühle 
Getränke zur Erfrischung. 
Auch die Öxle-Party am Samstagabend lud zum Feiern ein 
und war ein großer Erfolg. Im Licht bunter Scheinwerfer 
sorgte die Band Glasmoschd für gute Stimmung und prä-
sentierte Livemusik der rockigen Art. 
Der Musikverein Nesselried blickt zufrieden auf das ver-
gangene Wochenende zurück und bedankt sich bei allen 
Musikbegeisterten für die netten Unterhaltungen und 
schönen Stunden am Wald. 
 

Urloffen

Aus dem Rathaus

 
Schauenburghalle geschlossen 

Die Halle bleibt für alle am 29. und 30.07.2024 wegen 
Reparaturarbeiten am Hallenboden geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung. 
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Keine Parkmöglichkeiten hinter dem 
Bürgerzentrum in der Kapellengasse 

Am 20. Juli 2024  findet der nächste Urloffener „Dorf-
märkt“ statt. 
Bitte halten Sie die Parkplätze hinter dem Bürgerzen-
trum in der Kapellengasse von Samstag 6:00 Uhr bis 
14:00 Uhr frei. Parkmöglichkeiten sind am Fried-
hofsparkplatz vorhanden. Wir bedanken uns für Ihr 
Verständnis bei möglichen Verkehrsbeeinträchtigungen 
in der Kapellengasse. 
Ortsverwaltung Urloffen 

 

Sigrid Maier feierte ihren 85. Geburtstag  
Sigrid Maier aus Urloffen kann auf stolze 85 Lebensjahre 
zurückblicken. Bekannt ist sie vor allem für ihre vielen eh-
renamtlichen Tätigkeiten. Singen ist ihre Leidenschaft 
und als Chorsängerin hat sie nicht nur im Kirchenchor Ur-
loffen mitgesungen, auch in auswärtigen Kirchenchören ist 
sie keine Unbekannte und hat dort aktiv mitgesungen. 
Über viele Jahre war sie außerdem Vorsitzende des Pfarr-
gemeinderates Urloffen. Bis heute ist die rüstige Jubilarin 
aktives Mitglied im Turnverein Urloffen. In erstaunlicher 
Rüstigkeit und Frische konnte die Jubilarin im Kreise ih-
rer Familie, Freunden und Bekannten feiern. Ortsvorstehe-
rin Pamela Otteni-Hertwig zählte zur Schar der Gratu-
lanten und überbrachte die Grüße und einen Blumenstrauß 
der Ortschaft Urloffen. 

 
Ergebnisprotokoll der öffentlichen 

Ortschaftsratssitzung am 10.07.2024 
1. Offenlage der Niederschrift 06/2024 ö 
Vor Beginn der Sitzung beantragt die Ortsvorsteherin den 
TOP 6 Offenlage der Niederschrift 06/2024 ö vorzuziehen. 
Dem Antrag wird nicht widersprochen. 

2. Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder des Ort-
schaftsrates Urloffen 
Wahlen und somit die politisch, demokratische Willensbil-
dung sehen Veränderungen vor. Verabschiedungen sind kei-
ne Überraschungen. Es gab 33 sehr gute Kandidatinnen 
und Kandidaten welche für die Kandidatur zum Ort-
schaftsrat den Hut in den Ring geworfen haben, so die 
Ortsvorsteherin. Dazu gehört auch die Bereitschaft und 
den Mut sich für die Wahl aufzustellen. 
  
Die Ortsvorsteherin bedankt sich bei den fünf Mitgliedern 
und verabschiedet diese. 
  
Oliver Braun 
Er war nächster Ersatzbewerber für den scheidenden 
Bernhard Schneider und seit Februar 2021 im Ortschafts-
rat Urloffen. 
  
Josef Kiefer 
ORat Kiefer hat nicht mehr kandidiert. Ihm gilt der Dank 
für sein kommunalpolitisches Engagement. Er gehörte 
zweimal dem Gremium an. Zum ersten Mal von Oktober 
1999 bis 2003. Auf Antrag bist er aufgrund seines Wohn-
ortwechsels ausgeschieden. Im Oktober 2019 war er Nach-
rücker für Kevin Zehring erneut in den Rat eingezogen. 
Josef Kiefer hatte immer eine ganzheitliche Betrachtung 
zu den einzelnen Themen, immer sachlich argumentiert 
und von Beginn an gleich vertraut mitgearbeitet. Außer-
dem hatte er im letzten Jahr den schönen Ortschaftsrat-
Ausflug organisiert. 
  
Karin Köhli 
Nach einer Amtszeit im Gemeinderat ist Karin Köhli nach 
den Kommunalwahlen 2019 in den Ortschaftsrat eingezo-
gen. Sie hat immer sehr konstruktiv mitgearbeitet. Eine 
große Herzensangelegenheit war ihr die Umsetzung des 
Obst- und Kulturlehrpfades. Hierzu hat sie einen wesent-
lichen Beitrag geleistet und es wurde eng und vertraut 
miteinander gearbeitet. Außerdem war Karin Köhli, da sie 
bei der Kirche St. Martin Sprecherin des Gemeindeteams 
ist, eine gute Ratgeberin was die kirchlichen Belange be-
traf. 
  
Andreas Wiegele 
Seit 2019, also seit fünf Jahren ist er Ortschaftsrat und 
auch im Gemeinderat. Er hat nicht mehr kandidiert. An-
dreas Wiegele haben wir die Cortenstahl-Stele vor der 
Wallfahrtskirche in Zimmern zu verdanken. 
  
Edmund Kranz 
Seit 35 Jahren war Edmund Kranz ununterbrochen am 
Ratstisch Urloffen. Nicht zu vergessen sind seine Kreis-
tagsarbeit sowie 30 Jahre Ratsarbeit im Gemeinderat. Er 
hat sich stets in allen Belangen politisch engagiert und 
viele bedeutende Projekte begleitet. Unter anderem als 
Stellvertreter von Frau Otteni-Hertwig sowie als Stellver-
treter von Ortsvorsteher a. D. Siegfried Spengler. Als man-
datsältester   warst er somit auch der erfahrenste Ort-
schaftsrat in den Reihen. Sein Einsatz für die Gemeinde 
war vorbildlich und verdient höchste Anerkennung. Ed-
mund Kranz hast stets motiviert und gerne mitgearbeitet. 
Die Ortschaft verliert mit ihm einen kompetenten und 
pflichtbewussten Ortschaftsrat. 
  
OVin Otteni-Hertwig spricht ein herzliches Dankeschön 
den scheidenden Ratsmitgliedern aus, dass sie den Weg 
mitgegangen sind und sich diese wertvolle Zeit für Urlof-
fen und seine Bürger, die darin wohnen, genommen haben 
und zu einem positiven Gemeinwohl beigetragen haben. 
  
Die Ortsvorsteherin bittet die ausscheidenden Räte im Zu-
hörerraum Platz zu nehmen und die fünf neu gewählten 
Räte an den Ratstisch. 
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3. Kommunalwahl am 09.06.2024
hier: Feststellung von Hinderungsgründen bei den neu-
und wiedergewählten Mitgliedern des Ortschaftsrates 
OVin Otteni-Hertwig beglückwünscht allen gewählten 
Ortschaftsräte recht herzlich zu ihrem tollen Wahlergebnis 
und spricht nochmals ihre Wertschätzung aus. 
  
Nach den Wahlen, vor der Einberufung der ersten Sitzung 
des neuen Rates, erfolgt die Feststellung von Hinderungs-
gründen. Die Verwaltung hat alle Ortschaftsräte ange-
schrieben und die Hinderungsgründe nach § 29 der Ge-
meindeordnung Baden-Württemberg erfragt. 
Bei der Verwaltung wurden bisher keine Hinderungsgrün-
de gemeldet. 
  
Sofern keine Wortmeldungen erfolgen und keine Hinde-
rungsgründe nach § 29 GemO vorliegen, muss der Ort-
schaftsrat somit keinen Feststellungsbeschluss treffen. 
  
  
4. Kommunalwahl am 09.06.2024
hier: Verpflichtung der neu- und wiedergewählten Mitglie-
der des Ortschaftsrates Urloffen 
Die Ortschaftsräte sind ehrenamtlich tätig. Sie werden in 
der ersten Sitzung auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer 
Amtspflichten öffentlich verpflichtet. 
Als Gemeindevertreter gestalten sie die Entwicklung und 
die zentralen Lebensbedingungen der Menschen vor Ort. 
Sie stoßen mögliche Entwicklungsprozesse an, setzen Sy-
nergien und Akzente ganz unterschiedlichster Art und ko-
ordinieren in der Folge nachhaltig. Es werden die Rahmen-
bedingungen beispielsweise im Kindergarten, in der 
Schule, in der Natur sowie in unserer Lebenswelt vor Ort 
maßgeblich mit unterstützt. 
Zu nennen sind auch die Pflichtaufgaben in unserer Ge-
meinde wie z. B.: Abwasserbeseitigung, Versorgungsein-
richtungen, Verkehr, Kindergarten, Schule, Feuerwehr, 
Friedhof... Dies alles braucht Zuverlässigkeit, Stabilität 
und Verantwortung. 
Der Ortschaftsrat hat die örtliche Verwaltung zu beraten. 
Er ist zu wichtigen Angelegenheiten, die die Ortschaft be-
treffen, zu hören. Er hat ein Vorschlagsrecht in allen Ange-
legenheiten, die die Ortschaft betreffen. 
Dabei gibt es Rechte und Pflichten, die wegen ihrer hohen 
Bedeutung ernst zu nehmen sind. Demokratisch gewählte 
Räte sind Vorbilder. 
  
Ortsvorsteherin Otteni-Hertwig verliest die Verpflich-
tungsformel nach VWV GemO § 32 Abs. 2 stückweise und 
bittet die Räte, die Worte jeweils nachzusprechen. 
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen 
und gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbeson-
dere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu 
wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräf-
ten zu fördern.“ 
  
Für die Verpflichtung von Frau Otteni-Hertwig wird die äl-
teste Ortschaftsrätin sowie OV-Stellvertreterin Elke 
Schneider-Oser gebeten das Gelöbnis abzunehmen. 
  
  
5. Wahl des/r Ortsvorstehers/in der Ortschaft Urloffen
hier: Vorschlag des Ortschaftsrates an den Gemeinderat 
Für die Leitung und den Vorsitz von TOP 5 und 6 schlägt 
die Vorsitzende Herrn Bürgermeister Viktor Lorenz vor. 
Das Gremium ist einverstanden. 
  
BM Lorenz bedankt sich und frägt nach Vorschlägen für 
das Amt des/der Ortsvorstehers/in. 
Zur Wahl schlägt ORat Federer die bisherige Ortsvorstehe-
rin Pamela Otteni-Hertwig vor. Weitere Wortmeldungen 
gibt es nicht. Während die Stimmzettel verteilt werden, 
weist der Vorsitzende auf die Möglichkeit hin, für die Wahl 

den Raum zu verlassen und die bereitgestellte Wahlkabine 
zu benutzen. Im ersten Wahlgang müsse eine absolute 
Mehrheit erreicht werden. 
  
Hauptamtsleiter Strauß und Schriftführerin Hänßel zäh-
len die Stimmzettel aus und geben das Ergebnis bekannt: 
10 Stimmen Pamela Otteni-Hertwig, 1 Enthaltung. 
  
Frau Otteni-Hertwig wird mit dem Wahlergebnis dem Ge-
meinderat für die Wahl zur Ortsvorsteherin von Urloffen 
vorgeschlagen. 
  
  
6. Wahl des/der Stellvertreter/in des Ortsvorstehers/in
hier: Vorschlag des Ortschaftsrates an den Gemeinderat
a) Wahl des/der 1. Stellvertreters/in des Ortsvorstehers/in 
der Ortschaft Urloffen
b) Wahl des/der 2. Stellvertreters/in des Ortsvorstehers/in 
der Ortschaft Urloffen 
BM Lorenz frägt nach Vorschlägen für den/die ersten Stell-
vertreter/in der Ortsvorsteherin. 
ORat Federer schlägt Peter Leible vor. Alle Räte sind mit 
einer offenen Wahl einverstanden. 
  
Peter Leible wird mit 10 Ja-Stimmen und einer Enthal-
tung (Bernd Bürkel) gewählt. 
  
BM Lorenz frägt nach Vorschlägen für den/die zweite 
Stellvertreter/in der Ortsvorsteherin. 
ORätin Fröhlich schlägt Elke Schneider-Oser vor. Alle 
Räte sind mit einer offenen Wahl einverstanden. 
  
Elke Schneider-Oser wird mit 9 Ja-Stimmen und 2 Enthal-
tungen (Bernd Bürkel und Elke Schneider-Oser). 
    
Peter Leible und Elke Schneider-Oser werden nach diesem 
Wahlergebnis dem Gemeinderat für die Wahl als erster 
Stellvertreter und zweite Stellvertreterin der Ortsvorste-
herin von Urloffen vorgeschlagen. 
  
Vor TOP 7 übergibt BM Lorenz den Sitzungsvorsitz an 
Frau Otteni-Hertwig. 
  
  
7. Bekanntgaben 
  
7.1. Energieversorgung  
Derzeit sind verschiedene Energieversorgungsunterneh-
men auf der Gemarkung Urloffen und Appenweier unter-
wegs. Zum einen wegen der Realisierung der 380-kV Netz-
verstärkung des Netzbetreibers TransnetBW GmbH. Die 
vorhandene Leitungsanlage wird von 220-kV auf 380-kV 
ertüchtigt und es finden bauvorbereitende Maßnahmen 
und naturschutzfachliche Untersuchungen und Boden-
schutzbegehungen statt. 
Des Weiteren finden bei der 110-kV Bahnstromleitung der 
DB Energie auf unseren Gemarkungen Instandhaltungs-
maßnahmen statt. Insbesondere wird die Standfestigkeit 
der Masten überprüft und gegebenenfalls Mast und Lei-
tung erneuert. Die DB Energie informiert die Grundstück-
seigentümer bzw. Pächter durch Infoschreiben bzw. Tele-
fonanrufe. 
  
7.2. Mattenstraße
Die Sanierungsarbeiten in der Mattenstraße werden vo-
raussichtlich in der letzten August Woche beginnen. Zur 
Sicherheit der angrenzenden Gebäude wird der Zustand 
der Gebäude von einem Ingenieurbüro in der Woche vom 
15. bis 19. Juli von außen begutachtet und eventuell schon 
vorhandene Schäden dokumentiert. Das Ingenieurbüro 
Erb bittet daher das Betreten der Grundstücke zu gestat-
ten. 
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7.3. Offenlage Bausache
Dem neu gewählten Ortschaftsrat wird in Offenlage ein 
Nachtrag zur Baugenehmigung zum Neubau eines Mehr-
familienwohnhauses in der Mattenstraße zugestellt. Es 
sollen dort anstatt 6 Wohneinheiten 8 Wohneinheiten ent-
stehen. Vorliegender Bauantrag wurde nach Rechtskraft 
der Stellplatzsatzung gestellt. Folglich ist diese einzuhal-
ten. 
Jedoch wurde mit der 1. Baugenehmigung bereits ein MF-
Wohnhaus mit 6 Wohnungen genehmigt. Für diese waren 
zum Zeitpunkt der Genehmigung 6 Stellplätze notwendig. 
(Nach der LBO – 1 Stellplatz) (Bestandschutz) Die nun 
eingereichte Änderung zur vorherigen Genehmigung sieht 
2 zusätzliche Wohnungen vor. Für diese ist nun die Stell-
platzsatzung anzuwenden. Demnach sind hier 4 Stellplät-
ze notwendig. In Summe sind damit 10 Stellplätze im ak-
tuellen Bauantrag nachzuweisen. 
  
7.4. Stadtmobil Südbaden – Carsharing
Die Stadtmobil Südbaden hat eine Nutzungsauswertung 
zum Carsharing Standort in Urloffen gemacht. Die Nut-
zung ist marginal und es wurden maximal 4 Fahrten pro 
Monat gemacht. Das Auto wurde in sechs Monaten von 6 
verschiedenen Kunden genutzt was viel zu wenig ist. Ziel-
größe wären 20 Privatkunden und 2 - 4 Geschäftskunden 
pro Fahrzeug. Die Kundenanzahl und die Nutzung reichen 
für einen wirtschaftlichen Betrieb des Angebots derzeit 
nicht aus. 
Das Car-Sharing ist eine lukrative alternative zum pri-
vaten PKW, die Nutzung sollte erhöht werden. 
  
7.5. Ferienbetreuung Grundschule
Die Ferienbetreuung für die Grundschulkinder von Ap-
penweier, Nesselried und Urloffen findet vom 25.07. bis 
09.08. 2024 in den Räumlichkeiten der verlässlichen 
Grundschule in der Schulstraße 17 in Urloffen statt. Die 
Ferienbetreuung wird dieses Jahr durch die AWO organi-
siert und durchgeführt. 
  
7.6. Projekt E-Lastenfahrrad
Das Projekt mit dem E-Lastenfahrrad für Urloffen fand in 
der Auswahlsitzung der Regionalentwicklung Ortenau lei-
der keine Zustimmung und die Mindestpunktzahl wurde 
nicht erreicht. Die Regionalentwicklung Ortenau teilt mit, 
dass die Projekte für das Regionalbudget 2024 dieses Jahr 
deutlich überzeichnet waren. Der Förderantrag wurde in-
haltlich als kommunale Pflichtaufgabe gesehen. 
  
7.7. Spielplatz
Am Weber-Spielplatz in der Friedensruh wurde die Zeder 
durch Sturm stark geschädigt. Mitarbeiter des Gemeinde-
bauhofes haben die Wunden so gut es ging, fachmännisch 
zugeschnitten. Jedoch ist der Baum mittlerweile so stark 
geschädigt, dass er im Herbst gefällt werden muss, um der 
Verkehrssicherheit gerecht zu werden. 
  
7.8.Schauenburg-Halle
Am 29. und 30.07.2024 muss die Schauenburg-Sporthalle 
wegen Reparaturarbeiten am Hallenboden für den kom-
pletten Sportbetrieb geschlossen werden.
Vom 19.08. – 08.09.2024 findet die Grundreinigung statt 
und die Halle ist für diese Zeit ebenfalls gesperrt. 
  
7.9. Mitfahrbänkle
Das Mitfahrbänkle und die Bushaltestelle sind nun künst-
lerisch von der Fachschaft Kunst der Gemeinschaftsschule 
gestaltet worden. Das Ergebnis ist sehr gelungen und fin-
det einen großen Zuspruch aus der Bevölkerung. Derzeit 
wird noch ein passendes Schild „Mitfahrbänkle“ kreiert. 
  
  
8. Wünsche/Anregungen von Seiten des Ortschaftsrates 
ORätin Schneider-Oser erkundigt sich beim Thema Car-
sharing auch nach den Fahrrädern. BM Lorenz gibt die 

Auskunft, dass ein Besprechungstermin mit Stadtmobil 
wegen des Car-Sharing stattfindet. Frau Schneider-Oser 
ist es wichtig, dass man am Thema dran bleibt. 
Weiter regt sie auch die Ersatzpflanzung der Zeder am 
Spielplatz an. 
  
ORat Federer wurde vom Elternbeirat der Schauenburg-
schule angesprochen. Diese erkundigen sich nach einer 
Vereinbarung zwischen den Kindergärten und dem Vogel-
nest bezüglich den Schließtagen. Hauptamtsleiter Strauß 
möchte dies klären. 

  

Vereinsmitteilungen

ASV Urloffen 
Bezirksmeisterschaften der Ringer und Ringerinnen beim 
ASV Urloffen 
An diesem Samstag, 20.07.2024 finden in Urloffen die Be-
zirksmeisterschaften im Ringen statt.

Zeitplan der Wettkämpfe: 
- 09:00 Uhr Jugend C, D und E im Freistil 
-  Jugend A und B sowie Männer im Freistil und griech.röm. 

Stil 
-  Im Anschluss an die Wettkämpfe findet in der ASV-Halle 

die After-Fight-Party mit Bewirtung und DJ-Musik statt. 
  
Für die Meisterschaften haben über 300 Ringer und Ringe-
rinnen ihre Teilnahme zugesagt. Für viele Vereine gilt diese 
Meisterschaft als wichtiger Eckpunkt bei der Vorbereitung 
auf die neue Mannschaftsrunde.

Auch die Ringer und Ringerinnen des ASV Urloffen wer-
den am Samstag gut vorbereitet an den Meisterschafts-
kämpfen teilnehmen. 
  
Unsere Küche und unsere Kaffeetheke freut sich auf die 
Fans des Ringkampfsports aus unserer Gemeinde. 
  
Ihr ASV Urloffen 
  
 

Singgemeinschaft „Eintracht“  
Urloffen 1864 e. V. 

Einladung zum Gedenkgottesdienst   
Am Sonntag, den 21. Juli 2024, findet um 10.30 Uhr in der 
Pfarrkirche in Urloffen der Gedenkgottesdienst der Sing-
gemeinschaft Urloffen statt, zu dem wir ganz herzlich ein-
laden. Unter der Leitung von Bernhard Enderle gedenken 
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wir unseren im Jahr 2023 verstorbenen Mitgliedern: El-
friede Burgert, Richard Walz, Horst Schneider, Wendelin 
Wurth, Alfred Wiegele, Elisabeth Schneider, Emilie 
Schwelling, Richard Kranz, Edeltraud Spengler, Friedrich 
Trautmann und Elisabeth Wörner. 
  
Für die Aktiven:  
Im Anschluss an den Gottesdienst gehen wir gemeinsam 
ins Restaurant Chevalier. 
    
Singgemeinschaft Urloffen 

Kirchliche Mitteilungen

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

  
Freitag, 18:00 Uhr Royal Ranger Stammtreff 
Sonntag, 10:00 Uhr Familien-Gottesdienst, Livestream 
über YouTube 
Im Anschluss vom Gottesdienst werden die Royal Ranger 
uns mit Essen versorgen und es wird tolle Spielmöglich-
keiten geben.
 
Wir freuen uns auf DICH!  
  
Weitere Infos agape-kirche.de 

Pfarrnachrichten der 
Seelsorgeeinheit 

Appenweier - Durbach

UNSER SEELSORGETEAM 
 
Dekan Matthias Bürkle, Pfarradministrator  
Pfarrstr. 4 77652 Offenburg 
0781/96909-100 / matthias.buerkle@kath-offenburg.de 
 
Kaplan Pater Shinto Kuriakose CMI 
0155/66197569 / pater.shinto@appenweier-durbach.de  
 
Pastoralreferent Stephan Thüsing 
07805/9184-25 / thuesing@appenweier-durbach.de 
 
Gemeindereferentin  Corina Schadt 
07805/9184-22 / schadt@appenweier-durbach.de 
 
Öffnungszeiten der Pfarrämter: 
Montag: Urloffen 10:00 – 11:30 Uhr 
Dienstag Appenweier 10:30 – 12:00 Uhr 
 Urloffen 16:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch Appenweier 16:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  Appenweier 10:30 – 12:00 Uhr 
 Durbach 10.00 - 11.30 Uhr 
 bis auf Weiteres 
Freitag Urloffen 10:00 – 11:30 Uhr
 Appenweier 10:30 – 12:00 Uhr 
 
Unsere Pfarrämter und Mitarbeiterinnen:  
 
Kath. Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tanja Guzik, Susanne Martin und Marina Hodapp 

07805 / 9184-0 / Fax 07805/ 9184-29 
Pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
 
Kath.Pfarramt St. Heinrich  
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
0781 / 41366 / Fax 0781-948 05 41 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
 
Kath. Pfarramt St. Martin 
Winkelstr. 37, 77767 Appenweier - Urloffen 
Eva-Maria Hertwig 
07805- 91 05 70 / Fax 07805-91 05 71 
pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
 
Unsere Bankverbindung: 
Röm. Kath. Kirchengemeinde 
Appenweier-Durbach 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC:  SOLADES1OFG 
 
Telefon Seelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
AUS DER SEELSORGEEINHEIT

EM-Fieber und ausgelassene Stimmung beim Dankesfest 
Am Freitag, den 12. Juli feierte die Kirchengemeinde Ap-
penweier-Durbach in der Halle am Durbach in Ebersweier 
ihr Dankesfest. Dekan Matthias Bürkle bedankte sich bei 
gut 100 Gästen für ihren wertvollen, ehrenamtlichen Ein-
satz in den jeweiligen Gemeinden vor Ort wie auch für die 
Gesamtkirchengemeinde. 
Der Abend begann mit einem packenden Gottesdienst, bei 
dem gleich zu Beginn die Gäste spontan in den EM-Song 
mit einstimmten. Vom Chörle mit Tobias Götz am e-piano 
animiert wurde kräftig mitgesungen und teilweise mitge-
klatscht und sich bewegt. Pastoralreferent Thüsing ver-
stand es, einige überraschende Parallelen von Fußball- zu 
Lebensweisheiten aufzuzeigen. „So ist halt der Fußball“ 
hören wir Spieler nach dramatischen Begegnungen oft sa-
gen“, so Thüsing und fuhr fort: „darin klingt mit: C´est la 
vie! So ist (auch) das Leben!“ 
Ein aus den unterschiedlichen Gemeinden zusammenge-
stelltes Catering Team rund um Iris Straßer-Müller sorgte 
vorzüglich für das leibliche Wohl der Gäste, die einen sehr 
angenehmen und geselligen Abend miteinander erlebten. 

 
KIRCHE KUNTERBUNT WIEDER IN NESSELRIED 
Am 20.7. starten die Kinderkirchen der Seelsorgeeinheit 
Appenweier-Durbach, unterstützt vom Gemeindeteam 
Nesselried, eine Neuauflage der Kirche Kunterbunt. Das 
Vorbereitungsteam lädt unter dem Motto „Kraftpakete für 
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Adler“ an den Waldspielplatz nach Nesselried ein.  
Die Kirche Kunterbunt beginnt dort um 16:30 Uhr mit ei-
ner einladenden Willkommens-Zeit. Danach folgt die Ak-
tiv-Zeit mit bunten Stationen: Vom Bastelangebot über ein 
Erzählzelt bis hin zum Kraftparcours. Schließlich versam-
meln sich alle zur Feier-Zeit mit Musik, Theater und krea-
tiver Verkündigung. Den Abschluss bildet die Essens-Zeit, 
die zu fröhlicher Tischgemeinschaft bei Grillkäse und 
Würstchen einlädt. 
Kirche Kunterbunt versteht sich als frische Ausdrucks-
form der Kirche. Sie hat besonders Kinder von 5 bis 12 
Jahren mit ihren Bezugspersonen im Blick. Junge Fami-
lien, auch Paten und Großeltern, können hier Gemeinde 
erleben, auch wenn sie bisher wenig Bezug zu Glauben 
und Kirche hatten. 
Die Kirche Kunterbunt findet nur bei gutem Wetter statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Das Vorbereitungsteam freut sich auf neugierige Gäste, die 
gemeinsam Glauben mit allen Sinnen erleben wollen - 
frech, wild und wundervoll! 
 

Appenweier + Nesselried 

KATHOLISCHE FRAUENGEMEINSCHAFT APPEN-
WEIER 
„Zukunft hat der Mensch des Friedens“ – so lautete das 
Leitmotiv zum zurückliegenden Katholikentag. 
Dieses so aktuelle Thema möchten wir in einem Gottes-
dienst aufgreifen: 
Am Freitag, den 26. Juli, um 18.30 Uhr gestalten wir den 
Gottesdienst zusammen mit Pater Shinto zu diesem The-
ma. 
Wir laden herzlich dazu ein. 
Leitungsteam der Frauengemeinschaft 
 
KIRCHENCHOR NESSELRIED: FEIERABEND-HO-
CKUND MUSIKALISCHE SOIRÉE 
  
Feierabend-Hock am Freitag, 26. Juli ab 17 Uhr 
Am Freitag, 26. Juli findet unser nächster Feierabend-Hock 
statt. Ab 17 Uhr werden wir beim Rathaus in Nesselried 
bestens für das leibliche Wohl sorgen. Mit frisch Gegrill-
tem, Sommerschorle und weiteren erfrischenden Ge-
tränken schaffen wir die besten Voraussetzungen für einen 
gemütlichen Abend im Freien. 
Vorschau: ein weiterer Hock findet am Freitag, 
30. August statt. 
  
Musikalische Soirée „Musical trifft Sommerschorle“ am 
Sonntag, 28. Juli um 18 Uhr 
Nach einer erfolgreichen Premiere letzten Sommer laden 
wir Sie auch in diesem Jahr wieder ganz herzlich zu un-
serer musikalischen Soirée „Musical trifft Sommerschor-
le“ ein. In lockerer Atmosphäre wollen wir Ihnen bekannte 
Melodien aus Musicals und Filmen präsentieren. Dazu 
eine erfrischende Sommerschorle und ein paar Snacks – 
und dem gemütlichen Sommerabend steht nichts mehr im 
Wege. 
Los geht’s am Sonntag, 28. Juli um 18 Uhr im Atrium hin-
ter der Rebstockhalle in Nesselried. Bei schlechtem Wetter 
findet die Veranstaltung in der Halle statt. Der Eintritt ist 
frei. 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Ihr Kirchenchor Nesselried 

 
Der Baum: ein vielfältiger Lebensspender
Ökumenischer Gottesdienst zum Waldfest des Musikver-
eins  
  
Am Sonntag, den 14. Juli feierte der Musikverein Nessel-
ried bei sommerlichen Temperaturen im Schatten der Bäu-
me einen Ökumenischen Gottesdienst. Passend zum Wald-
fest stand der Baum im Mittelpunkt der Feier unter dem 
offenen Himmel. Pastoralreferent Stephan Thüsing be-
grüßte über hundert Gäste mit einem Bild vom Baum des 
Lebens, gemalt von Marc Chagall. 
Der Baum in der Bibel und heute 
Der Musikverein unter der Leitung von Loris Sauer be-
gleitete die geistlichen Lieder, in denen die Freude an der 
Schöpfung zum Ausdruck kam. Pfarrerin Agnes Gahbler 
und Förster Hubert Huber entfalteten in einem Gespräch 
das Thema vom Lebensspender Baum. Sie verwiesen da-
rauf, dass dieser im biblischen Kontext in mediterranen 
Landschaften anzutreffen ist. Wenn in der Bibel vom Baum 
des Waldes die Rede ist, dann ist also etwa an eine Zeder 
oder an eine Zypresse zu denken. Gebraucht wurde der 
Baum vorrangig zur Nahrung. Die Früchte vom Feigen-, 
Dattel- oder Olivenbaum und von der Rebe waren begehrt. 
Das tägliche Brot wurde aus Mehl und Olivenöl gebacken. 
Im Laufe der Zeit wurde der Baum zum Heizen und zum 
Hausbau genutzt. In heutiger Zeit steht der Wald als Sau-
erstofflieferant und als Ort der Erholung im Fokus.  
Der Baum am Ursprung und Ziel des Lebens 
Dass der Baum als Baum des Lebens uns zudem an un-
seren Ursprung und an das Ziel unseres Lebens erinnert, 
verdeutlichte Pastoralreferent Thüsing in seiner Anspra-
che. Mensch und Natur sind aufs Innigste miteinander ver-
bunden. Adam stammt vom Ackerboden, der „Adamáh“. In 
der Gegenwart von Bäumen finden wir inneren Frieden 
und Trost, so Pastoralreferent Thüsing, der dazu ein Ge-
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dicht von Erich Kästner zitierte. Auch am Ende unserer 
Tage stehe der Baum des Lebens trostreich für ein Leben 
nach dem Tod. 

 

Durbach + Ebersweier

PFARRAMT DURBACH GEÖFFNET 
Das Pfarramt Durbach ist bis auf Weiteres am Donners-
tagvormittag von 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr geöffnet. 
 
SENIORENNACHMITTAG IN DURBACH  
Unser nächster Seniorennachmittag findet am 19.07.2024 
um 14.30 Uhr statt. 
Wir freuen uns auf viele Besucher. 
Euer Seniorenwerkteam 
 
HAUSMEISTER GESUCHT FÜR PFARRGEMEINDE-
HAUS ST.KUNIGUNDE 
Unsere Luitgard Müller wird zum Ende des Jahres ihre Tä-
tigkeit im Pfarrgemeindehaus St. Kunigunde beenden. Da-
mit endet eine jahrzehntelange einzigartige Ära. 
Aus diesem Grund suchen wir zum baldmöglichsten Zeit-
punkt einen Hausmeister m/w/d. Weitere Informationen 
finden Sie auf der Homepage der Kirchengemeinde „Ap-
penweier-Durbach.de“ und der Verrechnungstelle Offen-
burg „vst-offenburg.de“. 
Für Rückfragen steht Ihnen der PGR-Vorsitzende Franz 
Wörner zur Verfügung. 
 

Urloffen + Zimmern

PFARRAMT URLOFFEN GESCHLOSSEN 
Das Pfarramt Urloffen ist in der Zeit vom 20.06. bis 26.07. 
2024 geschlossen. 
 
THEATERFAHRT NACH ÖTIGHEIM ZUM FESTLICHEN 
KONZERT 
Freitag, 19.07.2024 
Abfahrt 17.30 Uhr 
Festliches Konzert mit ital. Flair - ein besonderer Sommer-
abend! 
Einsteigestellen: Kirche, Straßburger-Str. 4, Zimmern B3 
und 
Bushaltestelle B3 Appenweier bei der Polizei. 
Wir wünschen viel Spaß und gutes Wetter. 
Ihr kfd Team 

ST. MARTIN ON TOUR, 
veranstaltet vom Gemeindeteam Urloffen 
Nach einer erfolgreichen Eröffnungsfahrt der neuen Reise-
gruppe aus Urloffen wurde auch gleich ein neuer Plan ge-
schmiedet. 
Weiter geht es am Mittwoch, 24.07.2024, bereits um 10:30 
Uhr ins Elsass – bitte an einen gültigen Personalausweis 
denken –. Haltestellen sind am Friedhofsparkplatz, in der 
Hauptstraße „Rose“, Bushaltestelle Straßburger Straße 
und Zimmern. 
Wir fahren nach Dabo zum Mittagessen. Dort werden wir 
mit einem Menü verwöhnt. Anschließend führt uns die 
Fahrt weiter zum Schiffshebewerk bei Arzviller. Gleich in 
der Nähe des Schiffshebewerks ist eine Glasbläserei, es be-
steht die Möglichkeit der Besichtigung und zum Kaffee-
trinken. Wer gut zu Fuß ist, kann sich auch die Gegend und 
das Schiffshebewerk genauer anschauen bevor wir uns 
wieder auf die Heimreise machen. 
Wir freuen uns wieder auf viele – auch neue - Teilnehmer. 
Anmeldung ab sofort bei Ulrike Haß 5555 oder 0171-
2649219 
 
WORTGOTTESDIENST UND PFARRHEIMKAFFEE 
Heidi und Gerald Doll und das Gemeindeteam laden alle 
interessierten Frauen und Männer am Sonntag, den 28 Juli, 
um 14.30 Uhr zu einem Wortgottesdienst ins Pfarrheim ein. 
Im Anschluss sind die Besucher noch zu einem gemüt-
lichen Verweilen im Pfarrheim zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch. 
Ihr Gemeindeteam, Heidi und Gerald 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen 
A  Appenweier 
D  Durbach 
E  Ebersweier 
N  Nesselried 
U  Urloffen 
Z  Zimmern 
ST Staufenburgklinik 
  
SAMSTAG, 20.7. Hl. Margareta  
18.30 D MESSFEIER am Vorabend 
     im Gedenken an Josef Ruf  
  
SONNTAG, 21.7. 16. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Jer 23,1-6L2: Eph 2,13-18 / Ev: Mk 6,30-34  
  9.00 E MESSFEIER im Gedenken an 
     Rosa Rößler (Requiem) / Oskar Rößler und 

Theresia Rößler / Pfarrer Paul Engel  
10.30 U  MESSFEIER, mitgestaltet von der Singge-

meinschaft „Eintracht“ Urloffen 1864 e.V., im 
Gedenken an ihre im Jahr 2023 verstorbenen 
Mitglieder: 

     Elfriede Burgert, Richard Walz, Horst Schnei-
der, Wendelin Wurth, Alfred Wiegele, Elisabe-
th Schneider, Emilie Schwelling, Richard 
Kranz, Edeltraud Spengler, Friedrich Traut-
mann und Elisabeth.  

10.30 A  Wortgottesdienst mit Segnung der Schulan-
fänger der Kita St. Michael  

11.45 U Tauffeier von Henrik Braun  
14.00 N Rosenkranzgebet  
  
MONTAG, 22.7. Hl. Maria Magdalena  
10.00 A  Schülergottesdienst der Schwarzwaldschule 

Appenweier zum Schuljahresende  
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DIENSTAG, 23.7. Hl. Birgitta von Schweden  
18.30 D  Rosenkranzgebet für den Frieden (Pfarrzen-

trum / Sitzungszimmer)  
  
MITTWOCH, 24.7. Hl. Christophorus  
  8.45 D Schulgottesdienst  
10.30 N  Ökumenischer Schulgottesdienst zum Schul-

abschluss  
18.00 N Rosenkranzgebet  
18.30 N MESSFEIER  
  
DONNERSTAG, 25.7. Hl. Jakobus  
10.45 U  Wortgottesdienst mit Segnung der 

Schulanfänger*innen (Kindergarten St. Mar-
tin)  

17.00 N  Abschlussgottesdienst der Schulanfänger der 
Kita St. Konrad  

18.00 Z Sühnerosenkranz mit sakramentalem Segen 
18.00 D Rosenkranzgebet  
18.30 Z Wallfahrtsgottesdienst  
18.30 D  MESSFEIER, im Gedenken an Bernhard Lai-

ble (Requiem)  
  
FREITAG, 26.7. Hl. Joachim und hl. Anna  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A MESSFEIER  
18.30 St Wortgottesdienst  
  
SAMSTAG, 27.7.  
14.30 U Tauffeier von Katharina Kron  
18.30 A MESSFEIER am Vorabend  
  
SONNTAG, 28.7. 17. Sonntag im Jahreskreis  
L1: 2 Kön 4,42-44L2: Eph 4,1-6 / Ev: Joh 6,1-15  
  9.00 D MESSFEIER  
10.30 N MESSFEIER  
11.45 N  Tauffeier von Jano Hannes Lyons und Nora 

Uhrich,  
14.00 N Rosenkranzgebet  
14.30 U  Wortgottesdienst mit Pfarrheimcafé (Pfarr-

heim / Saal)  
    
MESSEN IN DIE MISSION AUS DER RÖM.- 
KATH. KIRCHENGEMEINDE APPENWEIER-DUR-
BACH:  
  
1 hl. Messe für: 
verstorbenen Ehemann und Vater / die Muttergottes der 
immerwährenden Hilfe / Hildegard Lang und Tochter Ber-
nadette Tampe / Anton und Amalia Lang / Karl und Toni 
Lang / Rosa und Max Heß / Maria und Franz Lang 
  
2 hl. Messen für: 
Heinrich Hurst und verstorbene Angehörige Durbach Ge-
birg / Rudolf Kolb (Jahrtag) und verstorbene Angehörige / 
Berta Beiner / Rosa Rößler 
    
ZDF - FERNSEHGOTTESDIENST  
  
Am 21.7.2024 um 9.30 Uhr katholischer Gottesdienst aus 
Petrus und Paulus, Pinkafeld, Österreich 
„Der Herr ist mein Hirt, nichts wird mir fehlen“ 
„Ruht ein wenig aus!“ Jesu Urlaubsangebot für Apostel im 
Volleinsatz? Im Dienst des guten Hirten zu stehen, das Ge-
sendetsein zu den Menschen ernst zu nehmen, braucht 
manchmal eine Auszeit. 
„Sie fuhren mit dem Boot in eine einsame Gegend, um al-
lein zu sein, denn sie hatten nicht einmal Zeit zum Essen“, 
erzählt die Bibel von den von Seelsorge erschöpften Apo-
steln. „Man kann also von Jesus lernen, wie man Burn-out 
vermeidet“, sagt Pfarrer Filipitsch. 
Das gelte besonders in einer Zeit, wo Pfarreien zu größeren 
Seelsorgeräumen zusammengelegt werden, Pfarrgemein-

den versuchen, neue Wege zu gehen, und sich dabei regel-
recht verausgaben. Das Vertrauen auf den guten Hirten 
klingt im Antwortpsalm am 16. Sonntag im Jahreskreis 
sehr hoffnungsvoll an: „Der Herr ist mein Hirt, nichts wird 
mir fehlen. Er lässt mich lagern auf grünen Auen und führt 
mich zum Ruheplatz am Wasser. Meine Lebenskraft bringt 
er zurück.“ 
  
Im Anschluss an den Gottesdienst können die Zuschaue-
rinnen und Zuschauer mit der Gemeinde telefonisch Kon-
takt aufnehmen. Die Nummer lautet: 
0800 – 100 2260 
  
  
Die Pfarrnachrichten werden auch unter 
www.Appenweier-Durbach.de veröffentlicht. 
   

Evangelische Kirchen- 
gemeinde Appenweier

Informationen aus der Kirchengemeinde
Liebe Gemeinde, 
unsere Vikarin Franziska Clemen hat ihr 2. theologisches 
Examen bestanden! Zwei Jahre hat sie in der evange-
lischen Kirchengemeinde Appenweier den praktischen Teil 
der Ausbildung zur Pfarrerin absolviert. Am 19.07.2024  
laden wir um 18.30 h herzlich ein zum Gottesdienst an-
lässlich ihrer Verabschiedung: Zeit für einen Rückblick auf 
die vielen schönen gemeinsamen Wegstationen, Zeit für 
Dank und Austausch – dazu gibt es auch im Anschluss bei 
einem Stehempfang Gelegenheit. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen! 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Freitag, 19. Juli 2024  
18.30 Uhr   Gottesdienst mit Verabschiedung von Vikarin 

Franziska Clemen, Kirsten Bormann (Orgel) 
     Im Anschluss Stehempfang. 
  
Montag, 22. Juli 2024  
  9.30 Uhr  Schulgottesdienst in Appenweier, 
     katholische Kirche St. Michael 
  
Mittwoch, 24. Juli 2024  
10.30 Uhr  Schulgottesdienst in Nesselried, 
     katholische Kirche Mariä Himmelfahrt 
  
Samstag, 27. Juli 2024  
14.00 Uhr Taufe von Marie Werner
     Trauung von Annika und Patrick Werner
 
18.00 Uhr  Abendgottesdienst 
     mit Taufe von Lilyana Lietz 
     Pfarrerin Agnes Gahbler, 
     Kirsten Bormann (Orgel) 
  

Ferner laden wir ein zu kirchlichen Veranstaltungen im 
Kooperationsraum:  
Ev. Christuskirche Achern 
Sonntag, 21.07.2024 
20.00 Uhr Konzert „Karneval der Tiere“ 
für kleine und große Kinder. 
Dozenten der Musikschule Achern-Oberkirch, Leitung: 
Nico Zipp  
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SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Haben Sie freie Stellen 

im Pflegebereich?

Inserieren Sie am  
26. Juli 2024 auf  
unseren Sonderseiten  
mit dem Titel:

„Wir stellen ein: Pflegekräfte gesucht!“

Anzeigenschluss: 22. Juli 2024, 12 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen 
Mediaberaterin oder unter 07 81 / 504 - 14 56, 
anb.anzeigen@reiff.de
Foto: michaeljung / Shutterstock.com
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Zeitungszusteller ! (m/w/d)

  Sicherer Nebenjob für Berufstätige,
Rentner und Hausfrauen

  Zustellung in Wohnortnähe 
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Kommen Sie in unser Team. Wir freuen uns auf Sie !

Kontakt:
Anruf oder WhatsApp unter 01 72 / 74 12 118

  Wir
schenken 
   Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten – 
4 Anzeigen bezahlen
Unsere SOMMERAKTION gilt vom 
26. Juli bis 13. September 2024!
Buchbare Kalenderwochen 
30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37

Buchen Sie schnell und profi tieren Sie 
von unserer Aktion!

Ihr Anzeigenberater vor Ort:

Sabine Höfl er
Telefon: 07 81 / 5 04 - 14 51
E-Mail: sabine.hoefl er@reiff.de

S o m m e rR A B A T TA K T I O N
nur für gewerbliche Kunden
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STEUERBERATER &
RECHTSANWÄLTE

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
Lohnsteuerhilfeverein

Im Rahmen einer Mitgliedschaft 
erstelle ich für Arbeitnehmer, 

Rentner und Beamte die private 
Einkommensteuererklärung

nach § 4 Ziffer 11 StBerG  
und berate sie auch bei Fragen 

zum Kindergeld sowie bei  
Miet-, Kapital-, Spekulations-  

und sonstigen Einkünften.
Sprechen Sie mich an!

Beratungsstelle Appenweier
Franz-Kern-Straße 16

Telefon (07805) 9164860
Termine nach Vereinbarung

Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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Privat
Anzeigen

Privat sucht:
alte Bier- u.Zinnkrüge, Bronze, Silberbesteck u. Geschirr, Puppen

u. Kinderspielzeug,, alte Möbel u.v.m
Einfach anrufen! Frau Mettbach, 0174/9648383

Gastronomie

Renchtalstr. 12 · 77704 Oberkirch-Nußbach · Tel. 0 78 05 / 9 18 44 33 · www.schwanen-nussbach.de

Gasthaus Schwanen
Inh. Nadine u. Jürgen Betzold

Ab Freitag, den 19.07.2024

Leckere Gerichte
mit frischen Pfifferlingen

Reservierungen erbeten

Immobilien

Tel. 0781 / 96053900

Unsere Mediadaten finden Sie auch online

www.reiff.de/print/amtliche-nachrichtenblaetter/anzeigen
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Stellenmarkt

Erlacherstr. 1 
77871 Renchen-Erlach  

Telefon: +49 (0) 78 43 / 22 87 
info@3-koenige.de

Unser Küchenteam  
braucht Verstärkung!

Mitarbeiter/Koch 
(m/w/d)  

mit Erfahrung
auf Mini-Job-Basis 

und

Mitarbeiter  
für die Spülküche (m/w/d)  

auf Mini-Job-Basis  
(Mindestalter 16 J.)

Über Ihren Anruf oder  
Ihre Mail freuen sich  

Silvia und Rainer Hetzel  
& das Team.

www.kaminbau-lasch.dek i b l h d

77866 Rheinau
Telefon (07844)365 • info@kaminbau-lasch.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:
Wir stellen ab sofort ein:

Wir garantieren eine gute Bezahlung und
abwechslungsreiche Arbeit.

Bitte bewerben Sie sich telefonisch, schriftlich oder per E-Mail
bei uns – wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bauhelfer oder MaurerBauhelfer oder Maurer (m/w/d)(m/w/d)

mit Führerschein der Klasse B, BE oder C1E

Bäckerei Benz 
Hauptstr. 39 · 77731 Willstätt · Telefon 07852 2226

Wir stellen ein:

Bäcker m/w/d
zum sofortigen Eintritt in Festanstellung 
mit guter Bezahlung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Vom 5.8. - 16.08.2024  
nachmittags geschlossen

Tipps
Veranstaltungs
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Tipps
Veranstaltungs

Mit freundlicher Unterstützung:
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Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Die Sonne lässt  Die Sonne lässt  
die Erde erstrahlen –  die Erde erstrahlen –  
WIR Ihr Badezimmer!WIR Ihr Badezimmer!

FLIEGENGITTER IN PERFEKTION
MOSG ITTO

Maßgefertigter
Insektenschutz
für Fenster
und Türen
R-Quadrat GmbH
Reiersbacher Straße 28
77871 Renchen-Ulm
Telefon 07843/9476-70
Mobil 0172/1795311
www.mosgitto.de

Meisterhaft
Werde Teil unseres Teams: Bew irb dich jet zt!

www.maler-baudendistel.de

Hauptsitz:
77871 Renchen-Ulm
Tel. (0 78 43) 99 34 58

Filialen:
77704 Oberkirch
77855 Achern

Anstreichen kann jeder: 
Wir gestalten und sanieren!

Dein Wille geschehe

IHR BESTATTER VOR ORT 

• Bestattungen jeder Art

• Vorsorge zu Lebzeiten

•  Erledigung sämtlicher  
Formalitäten

•  Absicherung der  
Bestattungskosten 
durch die Treuhand

info@bestattungshaus-geiger.de  ·  www.bestattungshaus-geiger.de 24 h erreichbar

Bestattungen - Überführungen

77770 Durbach, Bühlmatte 1
Tel. 0781 4 23 83

Hauptgeschäftsstelle Offenburg
Moltkestr. 27, Tel. 0781 93 20 25 22

Du bist 
nicht allein.

anonym + kostenfrei +
24 h + mehrsprachig  
Online-Beratung:
www.hilfetelefon.de
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G. Bähr
Gipser- & Stukkateurmeister
Energiefachberater
Sachverständiger
Eckle 13, 77704 Oberkirch
Tel. 0 78 02 / 54 81
Fax 078 02 / 66 76
Mobil 01 71 / 602 81 49
info@g-baehr-stukkateur.de

1993 | 30 Jahre | 2023 Sanitärtechnik
Baublechnerei
Heizung / Solar

Appenweier, Güterstraße 8

07805/915475

Zeferer & Heuberger
O160/96781752 0160/7884762

Hausmeisterdienste
Baumfällung
Schädlingsbekämpfung

Stefan Abelein
Kreuzberg 8, 77855 Achern
Tel.: 07841/6047376
Fax: 07841 /6047377
E-Mail: stefan-abelein@t-online.de

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles &
unverbindliches Angebot!

Innerhalb von6 Wochen vomErstkontakt bis zurschlüsselfertigenInbetriebnahme

Im Rötzenzinken 3b // 77731 Willstätt // 07852 9371633
info@aspower-photovoltaik.de // www.photovoltaik-aspower.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
26.07. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht  Anzeigenschluss, 22.07. 12.00 Uhr

26.07. Schönheit & Wellness  Anzeigenschluss, 22.07. 12.00 Uhr

02.08. Im Alter gut versorgt  Anzeigenschluss, 29.07. 12.00 Uhr

09.08. Immobilien Anzeigenschluss, 05.08. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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In dieser Zeit ist es gut 
jemanden zu kennen, der den 

Immobilienmarkt kennt. 
 

GUTSCHEIN 
für eine unverbindliche und 
marktgerechte Bewertung 

Ihrer Immobilie 

Olivia Brandenburger

O R T E N A U   
T +49 (0)781  93 99 97 00 

Kreuzkirchstr. 11  | 77652 Offenburg 
engelvoelkers.com/ortenau

SAISON
RÄUMUNGS-VERKAUF!

50%

20%
40% 30%

VIELE TOLLE 
MARKENARTIKEL 
RADIKAL REDUZIERT!

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48 + 50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

Wieder da!
Jeden Sonntag
ab 11:30 Uhr

S U NDAY LUNCH

Genuss aus aller Welt
beim Colonial Front Cooking direkt vor Ihren Augen

vom Mongolengrill oder dem afrikanischen Lavasteingrill.
So wird Essen zum echten Erlebnis.

Preis* p. Erwachsener: 42,50 €
Preis* p. Kind 6 -14 Jahre: 15,50 € | Kinder 0 -5 Jahre Gratis

*exklusive Getränke

Infos & Tickets:
Telefon:+49 7822 77-6688 | europapark.de/events

im Restaurant » Harborside «
– unserem maritim designten Buffetrestaurant –

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Ambulante Pflege
Trautmann

Straßburger Straße 7 
77767 Appenweier-Urloffen 

Tel. 0 78 05 / 91 27 62

Für Hobbyheimwerker und Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
Wir bieten Blechzuschnitt und

Kantbleche nach Maß an. Blechstärke
von 0,7 mm bis 6 mm.

Aluminium. Stahl. Verz. Stahl. Edelstahl.
Kupfer. Titanzink. Kanten und Zuschnitt

bis 6 m.
Bestellen und Kontakt:Kontakt:K

TeTeT lefon: 07843 995 12 23
Fax: 07843 849 86 20
Email: mail@rejsek.de

Abholung: Hornisgrindestr. 3, 77871 Renchen.
TäTäT glich 7.00 - 16.00 Uhr,
Samstag bis 12.00 Uhr.

Weitere Informationen über uns
www.rejsek.de

www.bestattungen-hilzinger.de

Wir sind für Sie da.
An jedem Tag - zu jeder Zeit

- an jedem Ort.
Telefon 07805 - 59790

Achtung! Kaufe Zahngold!
Zahle 60 Euro pro Zahn.Zahle Höchstpreis für
Zinn und versilbertes Besteck. Münzen aller Art,

Pelze und Armbanduhren.Ankauf bar!
Mettbach Telefon 0761 /46468 • Handy 01573 / 4282237

Claudia Mayer
Hauptstraße 30 · 77871 Renchen

Terminabsprache unter
07843/9932203

Gutschein
für eine

Kopfmassage

Coupon mitbringen


